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EHV Aue: Traditionsverein  
aus dem Erzgebirge

TVG fordert Nord-Ost-Meister zum  
Aufstiegsrundenfinale in der Hölle Süd

Seit 25 Jahren im Dienst des  
TV Gelnhausen

Sergej Budanow über Vereins- 
entwicklung, Nachwuchsarbeit 
und Leidenschaft

Kreissparkasse Gelnhausen  
wird strategischer Partner

Nachwuchsförderung rückt  
stärker in den Mittelpunkt  
der Zusammenarbeit
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VORWORT

Liebe Mitglieder, Fans, Partner und Sponsoren des  
TV Gelnhausen, liebe Handballfreunde,

eine außergewöhnliche Saison liegt hinter uns. Eine Saison vol-
ler Emotionen, besonderer Momente und Geschichten, die uns 
noch lange begleiten werden. Wenn ich heute auf die vergan-
genen Monate zurückblicke, dann mit großer Dankbarkeit und 
auch mit Stolz. Denn die Entwicklung des TV Gelnhausen geht 
weiter in die richtige Richtung.
Sportlich war diese Spielzeit erneut etwas ganz Besonderes. 
Dass unsere Mannschaft zum zweiten Mal in Folge die Aufstiegs-
runde zur 2. Handball-Bundesliga erreicht hat, ist alles andere 
als selbstverständlich. Gerade wenn man bedenkt, mit welchen 
Herausforderungen und Verletzungen das Team umgehen muss-
te. Umso beeindruckender ist die Mentalität dieser Mannschaft. 
Sie hat niemals aufgegeben und gemeinsam mit euch Momente 
geschaffen, die man nicht vergisst. Besonders die Heimspiele 
gegen die HG Saarlouis und den TV Emsdetten werden wohl 
immer einen festen Platz in unserer Vereinsgeschichte haben. 
Die Atmosphäre in der Rudi-Lechleidner-Halle war außerge-
wöhnlich. Und vielleicht kommt gegen den EHV Aue noch ein 
Highlight hinzu.
Ein großer Dank gilt deshalb unserer Mannschaft, unserem Trai-
ner Matthias Geiger, unserem Sportlichen Leiter Sergej Buda-
now sowie dem gesamten Betreuer-, Physio- und Helferteam.
Natürlich beschäftigt viele Menschen die Frage, was passiert, 
wenn diese Mannschaft tatsächlich durch die Tür zur 2. Bun-
desliga geht. Wir haben den Jungs versprochen: Sollte dieser 
sportliche Erfolg eintreten, dann wird der Verein mitziehen. 
Gleichzeitig wissen wir aber auch, dass unsere Strukturen für 
einen nachhaltigen Zweitliga-Stand noch weiter wachsen müs-
sen. Wenn man es sich aussuchen könnte, würde man sich ver-
mutlich noch etwas Zeit wünschen. Aber genau das ist Sport. 

Chancen entstehen manchmal schneller als geplant. Und wenn 
diese Chance kommt, wollen wir sie gemeinsam annehmen. 
Klar ist aber auch: Dafür bräuchten wir noch einmal enorme 
Unterstützung aus der gesamten Region.
Besonders stolz macht mich auch die Entwicklung unserer Nach-
wuchsarbeit. Deshalb bedanke ich mich bei allen Jugendmann-
schaften, Trainern, Betreuern und Eltern sehr herzlich. Unsere 
Teams vertreten den TVG mit großer Leidenschaft und haben 
in den Qualifikationen für die neuen Spielklassen wieder ihr 
Bestes gegeben. 
Überhaupt wäre all das ohne die vielen Menschen im Hinter-
grund nicht möglich. Mein Dank gilt allen ehrenamtlichen Hel-
fern, Trainern, Zeitnehmern, Ordnern, Fahrern, Organisatoren 
sowie natürlich unseren Partnern und Sponsoren. Ihr alle macht 
den TV Gelnhausen zu etwas ganz Besonderem.
Ein weiteres großes Highlight wartet bereits im Sommer auf uns: 
Am 25. Juli dürfen wir das U18-Länderspiel zwischen Deutsch-
land und der Schweiz in Gelnhausen ausrichten. Dass der Deut-
sche Handballbund dieses Spiel an unseren Verein vergeben 
hat, erfüllt mich mit großer Dankbarkeit und ist auch Lohn für 
die positive Entwicklung unseres Vereins.
Nun wünsche ich euch erst einmal eine erholsame Sommerzeit 
und vor allem Gesundheit. Lange dauert die Pause allerdings 
nicht, denn durch die Qualifikation für den DHB-Pokal startet die 
neue Saison bereits Mitte August wieder.
Vielen Dank für eure Unterstützung und eure Leidenschaft für 
unseren TV Gelnhausen.♥ 

Mit rot-weißen Grüßen 
Corinna Müller 
Geschäftsführerin TV Gelnhausen Handball GmbH

CORINNA MÜLLER, GESCHÄFTSFÜHRERIN TV GELNHAUSEN
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Für den TV Gelnhausen steht am Samstag-
abend das letzte Spiel der Aufstiegsrunde zur 
2. Handball-Bundesliga an. Am letzten Spiel-
tag der Gruppe 2 empfangen die Barbarossas-
tädter um 19.30 Uhr den EHV Aue in der Rudi-
Lechleidner-Halle. Die Zuschauer dürfen sich 
erneut auf einen intensiven und stimmungsvol-
len Handballabend freuen. Gut möglich, dass 
es in diesem Duell um Alles oder Nichts gehen 
wird.
Der TV Gelnhausen war ursprünglich lediglich 
mit Außenseiterchancen in die Aufstiegsrunde 
gestartet. Doch bereits am ersten Spieltag sorg-
ten die Rot-Weißen mit dem sensationellen 31:29 
(16:13)-Heimsieg gegen Aufstiegsfavorit TV Ems-
detten für ein dickes Ausrufezeichen und zeigten 
eindrucksvoll, wozu die Mannschaft in der heimi-
schen Hölle Süd in der Lage ist.

TV Gelnhausen empfängt Aue 
zum Finale der Aufstiegsrunde

HÖLLE SÜD SOLL NOCH EINMAL ZUM FAKTOR WERDEN

Auch im anschließenden Auswärtsspiel beim EHV 
Aue präsentierte sich der TVG konkurrenzfähig. 
Zwar mussten sich die Gelnhäuser im Erzgebirge 
mit 30:34 (14:15) geschlagen geben, dennoch 
blieb nach dem Spiel das Gefühl, dass mit einer 
besseren Leistung durchaus mehr möglich gewe-
sen wäre. Besonders die vielen technischen Fehler 
verhinderten damals ein besseres Ergebnis.
„Im Hinspiel gegen Aue haben wir leider nicht un-
sere maximale Leistung erreicht“, erklärt TVG-Chef-
trainer Matthias Geiger. „Wir haben dort viel zu 
viele Fehler gemacht und genau daran wollen wir 
jetzt arbeiten.“
Der EHV Aue überzeugte bislang ebenfalls mit star-
ken Leistungen in der Aufstiegsrunde. Schon bei 
der knappen 31:32 (12:17)-Auswärtsniederlage in 
Emsdetten bewiesen die Sachsen große Moral, als 
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Matthias Pfeffer
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Reisedienst Kimmel GmbH
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Die Einlaufshow in der Hölle Süd von unserem Partner VM Events light and sound GbR sorgt vor jedem 
Heimspiel für einen stimmungsvollen Rahmen.
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sie einen zwischenzeitlichen Acht-Tore-Rückstand 
fast noch aufholten. Beim anschließenden 34:30 
(15:14)-Heimsieg gegen den TVG unterstrich der 
Meister der Nord-Ost-Staffel dann eindrucksvoll 
seine Qualität.
Vor allem Rechtsaußen Francisco Pereira, der im 
Hinspiel gegen den TVG zwölf Treffer erzielte, so-
wie Rückraumspieler Paul Bones gehören zu den 
prägenden Spielern der Sachsen. Insgesamt ver-
fügt der EHV über einen sehr ausgeglichen und 
erfahren besetzten Kader, der Tempo, individuelle 
Qualität und körperliche Präsenz vereint.
Für den TVG wird deshalb erneut vieles von der 
eigenen Leistung abhängen. Insbesondere die At-
mosphäre in der heimischen Rudi-Lechleidner-Hal-
le könnte dabei wieder eine entscheidende Rolle 
spielen. Bereits gegen Emsdetten hatte die Hölle 
Süd die Mannschaft über 60 Minuten nach vorne 
getragen.
„Wir hoffen natürlich, dass wir gegen Aue wieder 
so eine stimmungsvolle Halle haben wie im Heim-
spiel gegen Emsdetten“, sagt Geiger. „Das wird 
uns enorm unterstützen.“

Gleichzeitig fordert der Cheftrainer von seiner 
Mannschaft noch einmal höchste Konzentration: 
„Für uns gilt es, an die maximale Leistung zu kom-
men und die Fehler, die Aue im Hinspiel provoziert 
hat, diesmal besser zu umgehen.“
Unabhängig von der endgültigen Tabellensituation 
wollen die Barbarossastädter ihre bislang starke 
Saison mit einem weiteren besonderen Handball-
abend abschließen. Besonders zuhause zeigte sich 
der TVG in dieser Spielzeit immer wieder von sei-
ner besten Seite und ist in der laufenden Saison in 
eigener Halle weiterhin ungeschlagen.
„Wir wollen dieses letzte Spiel genießen und noch 
einmal eine absolute Topleistung abrufen“, betont 
Geiger. „Wenn uns das gelingt, dann kann am 
Ende auch wieder ein positives Ergebnis für uns 
herausspringen.“
Somit dürfte den Zuschauern zum Abschluss der 
Aufstiegsrunde noch einmal hochklassiger und 
emotionaler Handball geboten werden. Die Hölle 
Süd ist bereit für den nächsten großen Handball-
abend.
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Mit dem EHV Aue empfängt der TV Gelnhau-
sen am 6. Juni um 19.30 Uhr einen der tra-
ditionsreichsten Handballstandorte im Osten 
Deutschlands in der Rudi-Lechleidner-Halle. 
Der Verein wurde 1990 gegründet, in Aue 
selbst wird aber bereits seit 1926 Handball 
gespielt. Seine Heimspiele trägt der EHV in 
der Erzgebirgshalle aus, in der bis zu 2.250 
Zuschauer Platz finden. 
Insgesamt war der Klub 30 Jahre in der 2. Hand-
ball-Bundesliga vertreten. 2024 stand nach dem 
Erreichen des letzten Platzes der Gang in die 
Drittklassigkeit an. In der Saison 2024/25 stabili-
sierte sich Aue zunächst mit dem fünften Rang in 
der Süd-Staffel, in der laufenden Runde gelang 
nun mit der Meisterschaft der Nord-Ost-Staffel 
und der Teilnahme an der Aufstiegsrunde der 
nächste Schritt nach vorn. 
Trainer und Kader 2025/26
Auf der Bank setzte der EHV vor dieser Saison 
auf einen prominenten Neustart. Seit dem 1. Juli 
2025 ist Uwe Jungandreas Cheftrainer in Aue, un-
terstützt wird er von Co-Trainer Stephan Göpfert. 
Jungandreas unterschrieb einen Zweijahresver-
trag und bringt enorme Erfahrung mit. Er führte 
Concordia Delitzsch in die Bundesliga, trainierte 
zwischenzeitlich den SC DHfK Leipzig und den 

Gegner-Portrait EHV Aue
TRADITIONSSTANDORT AUS DEM ERZGEBIRGE MIT VIEL TEMPO 

UND NEUER STABILITÄT

SC Magdeburg, stieg mit dem Dessau-Roßlauer 
HV in die 2. Liga auf und wurde in der Saison 
2022/2023 als „Trainer des Jahres“ der 2. Bun-
desliga ausgezeichnet. 
Auch im Kader gab es vor der Saison einige Ver-
änderungen. Mit den beiden Rückraumspielern 
Jakob Leun (Saase3 Leutershausen) und Nico 
Planken (HSG Rodgau Nieder-Roden) standen 
bereits im Frühjahr 2025 zwei Abgänge fest. Neu 
dazu kamen hingegen Rückraumspieler Justin Dö-
bler (HC Elbflorenz), Torhüter Max Mohs (Dessau-
Roßlauer HV) und Rückkehrer Kevin Roch (SV 
04 Plauen-Oberlosa). Im September wurde auf 
Grund der langen Verletztenliste mit dem estni-
schen Nationalspieler Mihkel Löpp ein weiterer 
Rückkehrer verpflichtet. 
Der Kader ist breit und offensivstark besetzt. 
Rechtsaußen Francisco Pereira und Rückraum-
spieler Paul Bones zählen in dieser Spielzeit ge-
meinsam mit Döbler und Spielmacher Löpp zu 
den Schlüsselspielern, die einen großen Anteil 
am aktuellen Erfolg haben. Viele Spieler des EHV 
verfügen bereits über Bundesliga- oder Zweitliga-
erfahrung. Aue vereint damit erfahrene Akteure, 
junge Rückraumqualität und viel Variabilität im 
Tempospiel. 
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Werden Sie 

Handballschiedsrichter 

beim TV Gelnhausen!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an unseren Schiedsrichterwart 

Niklas Häfner,
Tel.: +49 170 4914154 oder 

per Mail niklas@haefner.rocks

Handballschiedsrichter  – 

aus Liebe zum Spiel!
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Saisonverlauf und Ausblick
Der Saisonstart verlief für den EHV Aue zunächst 
holprig. Nach den ersten sechs Partien stand der 
Verein bei nur 5:7 Punkten. Danach stabilisierte 
sich die Mannschaft aber zunehmend und ent-
wickelte im weiteren Saisonverlauf zunehmend 
eine Dominanz. Mitte April riss bei der 30:31 
(17:16)-Niederlage in Altenholz eine Serie von 
15 Siegen in Folge. Zuvor hatte der EHV unter 
anderem das Spitzenspiel gegen Braunschweig 
deutlich mit 40:33 (20:20) gewonnen. Nach der 
Niederlage in Altenholz reagierte Aue souverän, 
gewann seine letzten drei Hauptrundenspiele 
und sicherte sich schließlich am letzten Spieltag 
den Meistertitel. Am Ende standen 49:11 Punkte 
und 1.032:857 Tore. 
Nach dem Umbruch im letzten Jahr, war der Auf-
stieg in die 2. Bundesliga in dieser Saion noch 
nicht das ausgegebene Ziel des EHV. Da man 
aber die Qualifikation für die Aufstiegsrunde 
als Staffelsieger erreicht hat, will der Verein nun 

mehr und den Sprung zurück in die Zweitklassig-
keit schaffen. Das erste Aufstiegsrundenspiel in 
Emsdetten verlor der EHV Aue zwar mit 31:32 
(12:17), das anschließende Heimspiel gegen 
den TVG gewann das Team allerdings mit 34:30 
(15:14).
Der Staffelsieg, die lange Siegesserie und die 
stabile Entwicklung unter Trainer Jungandreas ma-
chen deutlich, dass die Sachsen trotz einer Nie-
derlage im Kampf um das Zweitligaticket längst 
noch nicht abgeschrieben werden können. Unab-
hängig davon wird sich die Mannschaft aus dem 
Erzgebirge mit einer starken Leistung aus der 
Aufstiegsrunde verabschieden wollen.

EHV Aue 
Ringstraße 15 
08294 Lößnitz 
Telefon: 03771 54774 
Mail: kontakt@ehv-aue.de 
www.ehv-aue.de

0151-22809395
www.brimo-immobilien.de/
mainkinzigkreis
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Für den TV Gelnhausen ist es ein weiterer be-
deutender Meilenstein auf dem eingeschla-
genen Weg der kontinuierlichen Vereinsent-
wicklung: Mit der Kreissparkasse Gelnhausen 
gewinnt der Handball-Drittligist einen langjäh-
rigen und starken Partner der Region als stra-
tegischen Partner. Die Kooperation geht dabei 
weit über ein klassisches Sponsoring hinaus 
und besitzt für den TVG enorme Bedeutung. 
Denn langfristig soll diese Zusammenarbeit die 
sportliche und strukturelle Weiterentwicklung 
des Vereins unterstützen. Dabei kommt insbe-
sondere der Nachwuchsförderung eine bedeu-
tende Rolle zu.
Bereits vor einiger Zeit hatte Landrat Thorsten Stolz 
den TV Gelnhausen als „Motor der Region“ be-
zeichnet. Die neu definierte Partnerschaft mit der 

TV Gelnhausen gewinnt  
Kreissparkasse Gelnhausen 

als bedeutenden strategischen 
Partner

Kreissparkasse Gelnhausen unterstreicht diese Rolle 
nun noch einmal deutlich. Denn die Zusammenar-
beit stärkt insbesondere die Verbindung des Ver-
eins zur heimischen Wirtschaft sowie zu den Unter-
nehmen der Region und zeigt, welche Strahlkraft 
der TVG inzwischen weit über den Sport hinaus 
entwickelt hat.
„Wir sind seit vielen Jahrzehnten Partner des TV 
Gelnhausen und freuen uns sehr, die Zusammen-
arbeit nun auf eine neue Ebene zu führen. Der TVG 
steht für Tradition und Leidenschaft und ist ebenso 
wie die Kreissparkasse Gelnhausen ein bedeuten-
der Faktor in der Region. Daher passt das wunder-
bar zusammen“, beschreibt Sparkassenvorstand Ole 
Schön die enge Verbundenheit. Die Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren sei geprägt von Ver-
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trauen, engem Austausch und einem gemeinsamen 
Verständnis für die Bedeutung von Sport, Jugend-
förderung, Ehrenamt und regionalem Zusammen-
halt. Dieses Vertrauen sei zuletzt stetig gewachsen 
und bereits in zahlreichen gemeinsamen Projekten 
gelebt worden.
Ein ganz zentraler Bestandteil der strategischen 
Partnerschaft ist die Förderung der Nachwuchs-
arbeit. Besonders die sogenannten „Barbarossa- 
Löwen“, also der Grundlagenbereich des TV Geln-
hausen von der D-Jugend abwärts bis hin zu den 
Super-Minis und der Eltern-Kind-Ballschule, sollen 
künftig noch intensiver unterstützt werden. Genau 
dieser Bereich lag beiden Partnern bei den Gesprä-
chen besonders am Herzen.
Der TV Gelnhausen hat seine Nachwuchsarbeit 
bewusst zweigeteilt: Während in der TVG-Hand-
ballschule von der A- bis zur C-Jugend vor allem 
leistungsorientiert gearbeitet wird, stehen bei den 
Barbarossa-Löwen von der D-Jugend abwärts vor 
allem Spaß an Bewegung, Gemeinschaft und die 
spielerische Heranführung an den Handball im 
Mittelpunkt. Genau in diesem Bereich wird sich 
die Kreissparkasse Gelnhausen künftig besonders 
engagieren. Darüber hinaus wird die Kreissparkas-
se Gelnhausen auch bei den TVG-Handballcamps 
sowie Jugendturnieren in Erscheinung treten und 
damit ein starkes Zeichen für nachhaltige Jugend-
förderung im Main-Kinzig-Kreis setzen.
„Die Förderung unserer Jugend ist eines der wich-
tigsten Fundamente unseres Vereins. Wir wollen 
auch in Zukunft viele Spieler aus der eigenen Ju-
gend in unserer ersten Mannschaft sehen. Dafür 
braucht es starke Partner, die diesen Weg mittragen 
und verstehen, dass nachhaltiger sportlicher Erfolg 
immer bei den Kindern und Jugendlichen beginnt. 
Dass die Kreissparkasse Gelnhausen diesen Bereich 
so intensiv unterstützt, bedeutet uns enorm viel“, 
freut sich TVG-Abteilungsleiter und Manager Philip 
Deinet.
Neben der intensiven Förderung der Nachwuchs-
arbeit bleibt die Kreissparkasse Gelnhausen  weiter-
hin auf dem Trikot des TV Gelnhausen präsent und 
wird zudem mit ihrem Logo im Mittelkreis der Rudi-
Lechleidner-Halle sichtbar sein. Darüber hinaus er-
hält die bisherige Handball-Lounge künftig den Na-
men „TVG Sparkassen Lounge“. Die Kreissparkasse 
freut sich dort insbesondere auf den persönlichen 
Austausch und sportliche Gespräche, um den regio-
nalen Netzwerkgedanken weiter zu stärken.
„Der TV Gelnhausen hat eine einzigartige Mischung 
aus Ehrenamt, Jugendtraining, Jugendförderung 
und Leistungssport und hat sich zu einem echten 
Aushängeschild entwickelt“, sagt Schön und lobt 
die zunehmende Professionalisierung der Struktu-
ren, ohne dass der Verein dabei seine Wurzeln ver-

liere: „Man kann ganz klar erkennen, dass in den 
letzten Jahren die Professionalität zugenommen hat. 
Gleichzeitig ist der TV Gelnhausen weiterhin ein 
Verein geblieben, in dem Kinder und Jugendliche 
ankommen, trainieren und Spaß haben können.“
Auch Schöns Vorstandskollege Stefan Müller unter-
streicht die Bedeutung der Partnerschaft für die Re-
gion: „Uns liegt die Unterstützung wichtiger Institu-
tionen und Vereine vor Ort am Herzen.  Deshalb 
freuen wir uns, strategischer Partner beim TV Geln-
hausen zu sein.“ Besonders die Atmosphäre rund 
um die Heimspiele beeindrucke ihn immer wieder: 
„Bei den Heimspielen spürt man die große Verbun-
denheit zwischen Verein, Mannschaft und Fans. Das 
macht den TV Gelnhausen zu etwas Besonderem.“ 
„Die strategische Partnerschaft mit der Kreisspar-
kasse Gelnhausen ist für uns weit mehr als ein klas-
sisches Sponsoring. Sie steht für Vertrauen, Ver-
lässlichkeit und das gemeinsame Ziel, den Verein 
und insbesondere die Nachwuchsarbeit nachhaltig 
weiterzuentwickeln“, sagt TVG-Geschäftsführerin 
Corinna Müller.
Nachdem der TV Gelnhausen bereits strategische 
Partnerschaften mit der Offsetdruckerei E. Sauer-
land GmbH, der Werbeagentur peal GmbH sowie 
dem Daniel Baumann Netzwerk aufgebaut hat, 
wächst dieses Netzwerk nun um einen bedeuten-
den Akteur aus der Region. Die Kreissparkasse 
Gelnhausen begleitet den TV Gelnhausen bereits 
seit Jahrzehnten als verlässlicher Partner. Vor rund 
drei Jahren wurde das Engagement der Sparkasse 
bereits deutlich ausgebaut. Nun intensiviert sich die 
Zusammenarbeit mit der strategischen Partnerschaft 
nochmals spürbar.

Über die Kreissparkasse Gelnhausen
Die Kreissparkasse Gelnhausen ist seit fast 150 Jah-
ren ein verlässlicher Partner für Menschen, Unter-
nehmen und Vereine im Main-Kinzig-Kreis. Neben 
dem klassischen Bankgeschäft engagiert sie sich 
vielfältig in den Bereichen Sport, Jugend, Kultur und 
Soziales und unterstützt zahlreiche Projekte in der 
Region. 
Mit ihrem gesellschaftlichen Engagement setzt sich 
die Kreissparkasse Gelnhausen für regionale Ent-
wicklung, Zusammenarbeit und Zukunftsfähigkeit im 
Main-Kinzig-Kreis ein.

Kreissparkasse Gelnhausen 
Barbarossastraße 2 
63571 Gelnhausen 
Telefon: 06051 825-0 
Mail: info@ksk-gelnhausen.de 
www.ksk-gelnhausen.de
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Prediger & Partner

Schafhofstraße 16
63589 Linsengericht

Fon 0 60 51 / 97 51-0
Fax 0 60 51 / 97 51-29
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Mit dem EHV Aue wartet in der Aufstiegs-
runde zur 2. Bundesliga ein traditionsreicher 
Gegner auf den TV Gelnhausen. Der Meister 
der Nord-Ost-Staffel überzeugte nach einem 
größeren Umbruch mit einer starken Saison 
und zählt nun zu den Teams, die vom Sprung 
in die 2. Bundesliga träumen dürfen. Im In-
terview spricht der Sportliche Leiter Stephan 
Swat über die Entwicklung des EHV Aue, die 
Herausforderungen des Aufstiegsmodus und 
die strukturellen Anforderungen des Profi-
handballs. Außerdem verrät er, wie der EHV 
den TV Gelnhausen einschätzt und warum er 
dem TVG langfristig sogar die Etablierung in 
der 2. Bundesliga zutraut.

Stephan, zunächst einmal: Glückwunsch 
zur Qualifikation für die Aufstiegsrunde zur  
2. Bundesliga. Was war aus deiner Sicht in 
dieser Saison der Schlüssel zu eurer erfolg-
reichen Saison und der Aufstiegsrundenqua-
lifikation?
Vielen Dank und Glückwunsch zurück nach Geln-
hausen. Unsere Mannschaft hat sich nach Start-
schwierigkeiten enorm schnell entwickelt und das 
System von unserem neuen Trainer Uwe Jung-
andreas sehr gut adaptiert. Das war so vor der 
Saison, nach dem doch relativ großen Umbruch, 
nicht zu erwarten und freut uns natürlich. Mann-
schaft und Trainerteam sind sehr schnell zu einer 
Einheit geworden und haben ein großes Selbst-

TVG trifft auf den EHV Aue:  
Der Sportliche Leiter des EHV  

im Interview
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vertrauen im Laufe der Saison entwickeln können, 
was uns bis in diese Aufstiegsrunde getragen hat. 
Wie bewertest du den Modus mit Hin- und 
Rückspielen in den Dreiergruppen?
Ich glaube ein Modus mit Hin- und Rückspielen 
in einer Dreiergruppe ist immer noch „gerech-
ter“ als ein Modus mit KO-Runde oder mit Ein-
fach-Spielen. Es ist aber nie gut, wenn vor der 
Saison nicht genau feststeht, wie der Aufstiegs-
modus aussieht bzw. wer genau aufsteigt. Ich 
denke, dass wir dringend eine Reform der 3. Liga 
brauchen, um wirklich zu einer gerechten und 
sportlich attraktiven Lösung zu kommen, damit 
am Ende einer langen Saison der Staffelsieger 
gleichzeitig auch der Aufsteiger ist. Das wäre der 
Lohn für eine gute Arbeit über viele Monate und 
für alle planbar sowie nachvollziehbar. 
Was sind die größten Stärken eures Teams im 
Vergleich zum TVG und dem TV Emsdetten?
Alle Mannschaften haben eine großartige Saison 
gespielt und sind verdient in dieser Aufstiegs-
runde. Alle drei Teams agieren auf Augenhöhe 
und am Ende wird es jeweils auf die Tagesform 
und auf Nuancen ankommen. Fakt ist, wir müssen 
an unser Maximum kommen, um als Sieger vom 
Platz gehen zu können. 

Wie schätzt ihr den TV Gelnhausen als Geg-
ner ein und worauf müsst ihr im Duell mit 
dem TVG besonders achten?
Wir haben im Videostudium sofort gesehen, dass 
Gelnhausen eine sehr eingespielte Mannschaft 
mit viel Leidenschaft und Aggressivität ist, die ei-
nen sehr schnellen Handball bevorzugt. Das hat 
auch der Sieg im ersten Spiel gegen den TVE be-
wiesen. Es wird also eine große, aber auch sehr 
schöne Herausforderung, sich mit dem Süd-Wes-
ten der Republik zu messen. 

Wie groß ist die Sehnsucht bei euch im Ver-
ein nach der 2. Bundesliga und was würde 
der Aufstieg für euch bedeuten?
Der Wunsch nach der 2. Liga ist groß und immer 
präsent. Wir kennen aber auch die Schwierigkei-
ten und Anforderungen, welche ein Aufstieg mit 
sich bringt. Das wir schon dieses Jahr die Chance 
haben auf die Rückkehr ins Oberhaus war so nicht 
geplant, umso größer wäre die Freude, wenn es 
mit dem Aufstieg klappen würde. 

Wie gut ist euer Verein strukturell auf einen 
Aufstieg in die 2. Bundesliga vorbereitet?
Wie schon gesagt, wir kennen die Herausforde-
rungen der 2. HBL und haben schon viel in den 
letzten Jahren investiert. Sei es der einheitliche 
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Hallenboden, Buzzer-Technik, Lichttechnik etc.. 
Aber auch unsere Halle ist noch nicht vollumfäng-
lich zweitligatauglich, was insbesondere die An-
forderungen an die DYN-Übertragung betrifft. Ein 
Umbau ist geplant und soll auch bald losgehen. 

Welche Schritte habt ihr in den letzten Jahren 
unternommen, um euch als Verein weiterzu-
entwickeln und professioneller zu werden?
In unserem finanziellen Rahmen versuchen wir uns 
auf allen Ebenen weiterzuentwickeln. Ein Groß-
teil unserer Mannschaft hat bereits die Möglich-
keit zweimal am Tag zu trainieren und sich somit 
unter professionellen Gegebenheiten weiterzu-
entwickeln. Wir versuchen bei sehr weiten Fahr-
ten einen Tag eher anzureisen, damit die Spieler 
optimal auf die Spiele vorbereitet sind. Sehr viel 
wurde in den vergangenen Jahren in Vermark-
tungsmöglichkeiten investiert wie eine LED-Bande, 
LED-Wände, VIP-Lounge etc., um auch unseren 
Sponsoren gute Bedingungen zur Präsentation 
zu bieten. Wir wissen aber auch, dass es noch 
viele Entwicklungsfelder gibt, um langfristig stabil 
im professionellen Handball tätig sein zu können. 
Gerade der Hallenumbau wird uns da weitere 
Möglichkeiten der Entwicklung geben.

Der Leistungsunterschied zwischen der 3. 
Liga und der 2. Bundesliga ist bekanntlich 
ziemlich groß. Wie schätzt ihr bei einem Auf-
stieg eure Chancen ein, euch langfristig in 
der 2. Bundesliga zu halten und nicht wieder 
abzusteigen?

Allein was den Etat angeht, wissen wir von An-
fang an, dass es für uns schwer wird, die Klasse 
zu halten. Der durchschnittliche Etat eines Zweit-
ligisten liegt bei über 2 Mio. Euro. Die TOP-Teams 
sind bei fast vier Millionen Euro oder sogar dar-
über. Im Sport ist aber alles möglich, sodass wir 
immer mit dem Ziel antreten, besser zu sein als 
die anderen Teams. Der Klassenerhalt wäre für 
uns eine Riesensache, für die es sich lohnt, jeden 
Tag in der Halle hart zu arbeiten.  

Im Umfeld des TV Gelnhausen hört man im-
mer wieder, dass sich der Verein in den letz-
ten Jahren weiterentwickelt hat und profes-
sioneller geworden ist. Ist Ihnen etwas beim 
TVG besonders aufgefallen und was trauen 
Sie dem Verein in den kommenden Jahren 
noch zu?
Was das Sportliche betrifft, zeigen die Ergeb-
nisse der letzten Jahre wie gut Gelnhausen ge-
worden ist. Das zeugt von ehrlichem und gutem 
Teamspirit. Solche Ergebnisse sind immer das Er-
gebnis von professioneller Arbeit auf vielen Ebe-
nen. Inwieweit noch Entwicklungspotenzial in den 
wirtschaftlichen und infrastrukturellen Bereichen 
ist, kann ich aus der Ferne nicht einschätzen und 
bin da zu weit weg vom Geschehen in und um 
Gelnhausen. Sollte sich die Entwicklung der letz-
ten Jahre jedoch weiter so fortsetzen und sich ins-
besondere die Hallensituation verbessern, traue 
ich dem Verein sehr viel zu – auch, sich über 
kurz oder lang in der 2. Bundesliga zu etablieren.

Die Dauerkarten für die Saison 2026/27 sind ab sofort erhältlich! 
Sichert euch jetzt euren festen Platz in der Rudi-Lechleidner-Halle und seid bei jedem Heimspiel 
live dabei. 

Deine Vorteile mit der TVG-Dauerkarte:
	Vergünstigter Preis gegenüber dem Einzelkartenkauf
	Dein persönlicher Lieblingsplatz ist die gesamte Saison sicher
	Vorkaufsrecht für das DHB-Pokalspiel
	Vorkaufsrecht für eine mögliche Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga
	 Kein Anstehen an der Abendkasse

Einfach das Bestellformular auf unserer Homepage herunterladen, ausfüllen und per Mail an
dauerkarten@tvgelnhausen-handball.de senden.
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Seit 25 Jahren im Dienst des 
TV Gelnhausen

Sergej, 25 Jahre TV Gelnhausen, wenn du 
heute zurückblickst: Was bedeutet dir dieser 
Verein persönlich?
Vor 25 Jahren kam ich nach Gelnhausen, um hier 
als Trainer zu arbeiten und gleichzeitig meinen 
Traumberuf als Sportlehrer auszuüben. Für mich 
war das damals eine perfekte Perspektive. Sehr 
schnell habe ich gespürt, dass in diesem Verein 
großes Potenzial steckt. Sportlich, aber vor allem 
menschlich. Uns war damals klar, dass nachhalti-
ger Erfolg nur möglich ist, wenn ein Verein mehr 
entwickelt als nur gute Mannschaften. Es braucht 
Strukturen, eine klare Vereinskultur, passende 
Werte und vor allem Menschen, die mit ganzem 
Herzen dabei sind. Deshalb haben wir entschie-
den, konsequent auf eigene Spieler, eigene Trai-
ner, eigene Organisatoren und Menschen aus 
der Region zu setzen. Viele hielten diesen Weg 
damals für unrealistisch. Wenn ich heute zurück-
blicke, erfüllt es mich mit großer Freude zu se-
hen, wie sehr sich dieser Verein entwickelt hat. 
Natürlich gab es Höhen und Tiefen, aber die 
Grundidee war richtig. 

ZWISCHEN LEIDENSCHAFT UND VEREINSENTWICKLUNG:  
SERGEJ BUDANOW ERLEBT SEINEN ZWEITEN FRÜHLING BEIM TVG

Sergej Budanow ist seit 25 Jahren beim TV Gelnhausen und eine der prägendsten Persön-
lichkeiten der Barbarossastädter. Der gebürtige Ukrainer kann auf eine außergewöhnliche 
Karriere zurückblicken: 14 Länderspiele für die UDSSR, 118 Einsätze für die ukrainische 
Nationalmannschaft, IHF-Pokalsieger 1983, mehrfacher ukrainischer Meister sowie Torschüt-
zenkönig der 2. Bundesliga Süd 1991/1992.

Als Spieler und Trainer sammelte Budanow auf höchstem Niveau internationale Erfahrungen 
und arbeitete unter anderem beim HC Erlangen, der TSG Balingen sowie der ukrainischen 
Junioren-Nationalmannschaft. Beim TV Gelnhausen bringt er diese enorme Expertise seit 
vielen Jahren mit großer Leidenschaft ein und prägt als Headcoach, Sportlicher Leiter und 
Konzeptkoordinator insbesondere die Ausbildung junger Talente sowie die sportliche Philo-
sophie des Vereins entscheidend mit. Aufgrund seiner riesigen Erfahrung ist Budanow ein 
wichtiger Impulsgeber für die strategische Ausrichtung des Vereins.
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Du hast den TVG über Jahrzehnte in unter-
schiedlichsten Rollen begleitet. Welche Be-
deutung hat der TV Gelnhausen für dich?
Der TV Gelnhausen ist für mich weit mehr als nur 
ein Handballverein geworden. Er ist ein großer 
Teil meines Lebens. Natürlich konnte ich als Trai-
ner Mannschaften entwickeln und auch sportliche 
Erfolge feiern, aber irgendwann habe ich ge-
merkt, dass ein Verein nur dann nachhaltig wach-
sen kann, wenn man sich auch organisatorisch 
weiterentwickelt. Deshalb habe ich mich bewusst 
entschieden, zusätzlich Verantwortung außerhalb 
des Spielfeldes zu übernehmen. Mir war wichtig, 
dass unsere Trainer optimale Bedingungen be-
kommen, um sich weiterzuentwickeln. Ein Verein 
kann nur stark sein, wenn viele engagierte Men-
schen gemeinsam an einem Strang ziehen. Diese 
täglichen Herausforderungen, die vielen Begeg-
nungen, die Freude über Entwicklungen, aber 
auch Enttäuschungen: all das gehört inzwischen 
zu meinem Leben dazu. Der TVG begleitet mich 
jeden Tag. 

Was hat dich damals eigentlich nach Gelnhau-
sen geführt und warum bist du geblieben?
Mich haben vor allem die Möglichkeiten und die 
Herausforderungen gereizt. Ich hatte das Gefühl, 
hier gemeinsam mit vielen engagierten Men-
schen etwas entwickeln zu können. Geblieben 
bin ich, weil mich dieser Verein bis heute moti-
viert, weiterzulernen und meine Erfahrungen an 
junge Trainer, Spieler und Organisatoren weiter-
zugeben. Der TV Gelnhausen gibt mir jeden Tag 
neue Energie und neue Aufgaben. 

Du bist heute Sportlicher Leiter, Headcoach, 
auch im Jugendbereich, und Trainer-Ausbil-
der. Was motiviert dich jeden Tag aufs Neue?
Die Ausbildung von Trainern ist für mich eine un-
glaublich wichtige Aufgabe. Ein guter Trainer ent-
steht nicht innerhalb weniger Lehrgänge. Deshalb 
versuchen wir beim TVG, junge Trainer intensiv 

zu begleiten und ihnen Zeit zur Entwicklung zu 
geben. Mir ist wichtig, dass unsere Trainer kreativ 
arbeiten können und nicht ausschließlich unter Er-
gebnisdruck stehen. Fehler gehören zum Lernen 
dazu, sowohl bei Spielern als auch bei Trainern. 
Genau diese Kultur versuchen wir hier zu leben. 
Es erfüllt mich voller Freude zu sehen, wie sich 
Trainer wie Matthias Geiger weiterentwickelt ha-
ben. Er ist für mich inzwischen einer der stärksten 
Trainer der 3. Liga geworden.

Viele Spieler der aktuellen Mannschaft hast 
du über Jahre selbst begleitet und geprägt. 
Wie stolz macht es dich, diese Entwicklung 
jetzt zu sehen?
Das Wort Stolz passt für mich gar nicht so sehr. 
Viel wichtiger ist die große Freude darüber, 
wenn sich junge Menschen entwickeln und ihre 
Ziele erreichen. Viele Spieler begleite ich schon 
seit Jahren. Wenn jemand besondere Unterstüt-
zung braucht, versuchen wir gemeinsam mit dem 
Trainerteam, ihm zusätzliche Stabilität zu geben, 
sportlich und persönlich. Besonders schön ist es 
zu sehen, wenn Spieler mit voller Überzeugung 
für diesen Verein spielen, sich mit dem TVG 
identifizieren und gerne hierbleiben möchten. 

In der Mannschaft, die aktuell um den Auf-
stieg in die 2. Bundesliga kämpft, steckt 
ganz viel „Budanow-Handschrift“. Was zeich-
net diese Spieler aus?
Beim TVG gibt es keine einzelne „Handschrift“. 
Wir arbeiten sehr gemeinschaftlich. Matthias  
Geiger, Philip Deinet, das gesamte Trainerteam 
und auch die Spieler bringen ihre Ideen ein. Uns 
ist wichtig, dass jeder Verantwortung übernimmt 
und aktiv mitdenkt. Viele Spieler analysieren 
selbst Spiele und Gegner und bringen eigene 
Vorschläge ein. Daraus entsteht dann gemeinsam 
eine Strategie. Diese Offenheit, dieses Vertrauen 
und die Bereitschaft, gemeinsam Lösungen zu fin-
den, zeichnen unsere Mannschaft aus. 

Immer wieder wird beim TVG von Mentalität, 
Leidenschaft und Identifikation gesprochen. 
Wie schafft man es, so etwas über Jahre auf-
zubauen?
Mentalität entsteht nicht von heute auf morgen. 
Über viele Jahre haben wir gesehen, dass Men-
schen mit großem Herz für den Verein gerade in 
schwierigen Situationen Verantwortung überneh-
men. Technik, Taktik oder Geld sind wichtig, aber 
entscheidend ist die Identifikation mit dem, was 
man tut. Wer lernt, Dinge mit voller Überzeugung 
und hundertprozentigem Einsatz zu machen, pro-
fitiert davon später nicht nur im Sport, sondern 
auch im Berufs- und Familienleben. Deshalb se-
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hen wir diese Werte als wichtige Investition in 
junge Menschen. 

Was ist dir in der Jugendarbeit wichtiger: Ta-
lent oder Charakter?
Für uns ist der Charakter eines Menschen der 
wichtigste Punkt. Reines Talent reicht nicht aus. 
Natürlich helfen körperliche Fähigkeiten oder 
handballerisches Können, aber entscheidend 
ist die Bereitschaft, täglich an sich zu arbeiten, 
Schwierigkeiten anzunehmen und weiterzuler-
nen. Menschen mit starkem Charakter können un-
glaublich viel erreichen. Solche Persönlichkeiten 
versuchen wir beim TVG gezielt zu fördern. 

Der TVG setzt seit Jahren stark auf eigene 
Jugendspieler. Warum ist dieser Weg aus 
deiner Sicht so wertvoll?
Eigene Jugendspieler tragen die Werte des Ver-
eins oft viel tiefer in sich. Sie kennen den Weg, 
die Kultur und die Mentalität des TVG. Natürlich 
gibt es auch externe Spieler mit hoher Qualität. 
Aber Spieler aus der eigenen Jugend bringen 
häufig eine besondere Identifikation, Kommunika-
tion und Leidenschaft mit. Das macht eine Mann-
schaft oft stärker als reine individuelle Klasse. Die-
ses Herzblut ist für uns enorm wertvoll. 

Eltern wollen immer nur das Beste für ihr 
Kind. Was sollten sie bei der Talententwick-
lung im Handball beachten?
Eltern spielen in der Entwicklung junger Spie-
ler eine enorm wichtige Rolle. Sie wollen natür-

lich nur das Beste für ihr Kind, haben aber vom 
Handball oder von Talententwicklung im Sport in 
der Regel nicht so viel Erfahrung wie wir beim 
TVG. Talententwicklung braucht Geduld, Vertrau-
en und Ruhe. Leider erleben wir heute oft, dass 
Eltern schnell ungeduldig werden, wenn ihr Kind 
weniger spielt oder ein anderer Verein mit gro-
ßen Versprechungen an sie herantritt. Dann wird 
häufig vorschnell gewechselt. Aus unserer Sicht 
schadet das jungen Spielern oft mehr, als dass es 
hilft. Entwicklung braucht Zeit und verläuft selten 
geradlinig. Gerade schwierige Phasen sind oft 
wichtige Lernphasen. Wir beim TV Gelnhausen 
verfolgen einen klaren und langfristigen Plan in 
der Talententwicklung und diesen Weg gehen wir 
konsequent. Uns geht es nicht um kurzfristige Er-
gebnisse, sondern darum, junge Menschen sport-
lich und menschlich nachhaltig zu entwickeln. 

Wie können Eltern dabei helfen?
Eltern können diesen Weg am besten unterstüt-
zen, indem sie Geduld mitbringen, ihren Kindern 
Rückhalt geben und Vertrauen in die gemeinsame 
Arbeit der Trainer und Verantwortlichen haben. 
Was dabei entstehen kann, sieht man aktuell sehr 
gut an unserer 1. Mannschaft. Nicht alle Jungs 
galten früher als überragende Handballtalente. 
Aber sie haben an den Weg des TV Gelnhausen 
geglaubt, sind geduldig geblieben, haben hart 
gearbeitet und sich gemeinsam mit dem Verein 
entwickelt. Genau darin liegt aus unserer Sicht 
die große Stärke dieses Weges.
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Was macht den Nachwuchs beim TV Geln-
hausen inzwischen so besonders?
Das Schönste ist für mich die Begeisterung. Wenn 
junge Spieler das TVG-Trikot anziehen und dabei 
strahlen, dann ist das etwas Besonderes. Alles an-
dere wie Technik, Taktik oder Ausbildung können 
wir Trainer vermitteln. Aber diese Begeisterung 
und Freude am Handball sind unbezahlbar. 

Viele Spieler sprechen mit großem Respekt 
über dich. Wie würdest du selbst deine Rolle 
für die Jungs beschreiben?
Respekt ist für uns ein ganz zentraler Wert. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob jemand jung oder alt ist. 
Ich versuche, die Spieler ernst zu nehmen, sie in 
schwierigen Situationen zu unterstützen und ih-
nen mit meiner Erfahrung zu helfen. Gleichzeitig 
ziehe ich mich auch zurück, wenn jemand seinen 
Weg alleine gehen möchte. Vielleicht entsteht da-
raus dieses gegenseitige Vertrauen und der Res-
pekt.

Gibt es Spieler oder Entwicklungen aus den 
vergangenen 25 Jahren, die dich emotional 
besonders berührt haben?
Jeder einzelne Spieler liegt mir am Herzen. Für 
mich gibt es keine Lieblingsspieler. Jeder Mensch 
bringt seine eigene Geschichte, seine eigenen 
Herausforderungen und seinen eigenen Weg 
mit. Es berührt mich immer wieder, wenn Spieler 
meine Unterstützung annehmen und ihren Weg 
erfolgreich gehen. Jeder Einzelne war und ist 
eine Bereicherung für diesen Verein. 

In den vergangenen rund drei Jahren hat sich 
beim TVG und im Umfeld viel entwickelt. Wie 
wichtig war es aus deiner Sicht, dass sport-
liche Arbeit, Organisation, Kommunikation 
und Vereinsentwicklung dabei immer enger 
zusammengerückt sind?
Diese Entwicklung freut mich enorm. Wir ver-
stehen uns im Verein immer besser und arbeiten 
heute viel enger zusammen. Mit Philip Deinet, 
Matthias Geiger und vielen anderen haben wir 
sportlich große Fortschritte gemacht. Gleichzeitig 
hat Corinna Müller als Geschäftsführerin ein sehr 
gutes Verständnis dafür entwickelt, was der Sport 
braucht und welche Impulse wichtig sind. Auch 
Thomas Tamberg hat mit seiner Arbeit in der Kom-
munikation dazu beigetragen, dass viele Men-
schen inzwischen verstehen, welche Werte dieser 
Verein vertritt und wohin sich der TVG entwickeln 
möchte. Das Wichtigste ist, dass wir uns nicht in 
einzelne Bereiche aufteilen, sondern als gemein-
samer Verein denken und handeln. Genau dieses 
Gefühl verbindet uns aktuell sehr stark.

Woher kommt dieses neue Gemeinschafts-
gefühl?
Wie sich der TVG mit Corinna, Philip und Tammi  
gemeinsam mit ganz vielen Mitstreitern in den 
letzten Jahren modern aufgestellt und ein Stück 
weit neu erfunden hat, ist atemberaubend und 
verdient allerhöchste Anerkennung. Ein Unterneh-
men zu leiten ist nicht leicht, aber einen Verein 
in dieser Größe mit so vielen Ehrenamtlichen zu  
führen, die alle ihre Befindlichkeiten haben, eben-
so wie die über 100 Partner und Sponsoren, ist 
noch einmal eine ganz andere Herausforderung. 
Ich ziehe meinen Hut vor diesem Engagement 
und bin dankbar, meinen Teil dazu beitragen zu 
dürfen. Die Drei haben auch in mir noch einmal 
ein neues Feuer entfacht.

Auch außerhalb des Spielfeldes wurden in 
den vergangenen Jahren viele neue Impulse 
gesetzt. Wie wichtig ist aus deiner Sicht die-
ses gute Zusammenspiel verschiedener Ver-
antwortlicher für die aktuelle Entwicklung 
des Vereins?
Wir haben erkannt, dass die Jugendarbeit auf ein 
neues Niveau gehoben werden muss. Deshalb 
laufen aktuell viele Maßnahmen, die den Verein 
langfristig stärken sollen. Besonders Philip Deinet 
hat hier gemeinsam mit Thomas Tamberg viele 
starke Ideen eingebracht. Beide schaffen es, jun-
ge Menschen für den Handball und den Verein 
zu begeistern. Dazu kommt, dass auch unsere 
jungen Trainer großes Potenzial besitzen. Des-
halb blicke ich sehr positiv auf die Zukunft des TV 
Gelnhausen. 

Oft wird beim TVG über die besondere Iden-
tifikation gesprochen. Wie wichtig ist es da-
bei, dass inzwischen viele Bereiche im Ver-
ein an einem gemeinsamen Weg arbeiten?
Ein Verein funktioniert nur, wenn alle Bereiche 
harmonisch zusammenarbeiten. Sport, Finanzen, 
Organisation, Marketing – alles muss miteinan-
der verbunden sein. Dabei geht es nicht darum, 
dass jeder das Gleiche macht, sondern dass alle 
gemeinsam eine Richtung verfolgen und offen 
miteinander kommunizieren. Wir sind auf einem 
sehr guten Weg, diese Harmonie immer weiter- 
zuentwickeln. Und genau deshalb macht die  
Arbeit in diesem Verein aktuell so viel Freude.

Du bist seit Kurzem auch Mitglied im Vor-
stand der Handballabteilung. Warum war 
dieser Schritt für dich wichtig?
Der Vorstand übernimmt große Verantwortung für 
den Verein und trifft wichtige Entscheidungen. 
Ich möchte dort mithelfen, Stabilität zu schaffen, 
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Verantwortung zu übernehmen und meine Erfah-
rungen einzubringen. Deshalb war dieser Schritt 
für mich wichtig und logisch. 

Welche Vision hast du für den TV Gelnhau-
sen in den kommenden Jahren?
Für mich entsteht eine Vision immer gemeinsam 
im Austausch mit vielen Menschen. Wir möchten 
den Verein in allen Bereichen weiterentwickeln –  
organisatorisch, sportlich und menschlich. Dabei 
brauchen wir eine starke Basis, kreative Ideen und 
stabile Strukturen. Welche Liga am Ende dabei 
herauskommt, wird die Zeit zeigen. Viel wichtiger 
ist für mich, dass sich alle Menschen im Verein 
wohlfühlen und das Gefühl haben, gemeinsam 
etwas Sinnvolles aufzubauen. 

Was braucht ein Verein, damit junge Spieler 
sich nicht nur sportlich entwickeln, sondern 
sich auch emotional mit ihm identifizieren?
Ganz wichtig ist eine klare Perspektive. Junge 
Spieler müssen spüren, dass sie mit harter Arbeit 
den Weg in die erste Mannschaft schaffen kön-
nen. Gleichzeitig sollten sie merken, dass sie Teil 
einer großen Handballfamilie sind. Dazu gehö-
ren gemeinsame Aktionen, Aufmerksamkeit und 
echtes Interesse an den Menschen. Die Spieler 
sollen sich nicht nur als Leistungsträger fühlen, 
sondern als wichtiger Teil des Vereinslebens. 

Wenn du die aktuelle Euphorie rund um den 
TVG siehst: Hast du manchmal das Gefühl, 
dass gerade etwas Besonderes entsteht?
Ja, dieses Gefühl ist definitiv da. Die erste Mann-
schaft begeistert aktuell viele Menschen, aber 
auch in anderen Bereichen des Vereins spürt man 
eine besondere Euphorie. Immer mehr Menschen 
entdecken den TVG für sich und verstehen, wie 
viel Positives dieser Verein bewegen kann. Dieses 
gemeinsame Gefühl sorgt für neue Energie und 
Motivation. Ich hoffe sehr, dass sich diese Dyna-
mik weiterentwickelt. 

Wie wichtig sind dabei auch die Fans, die 
„Hölle Süd“ und das Umfeld des Vereins?
Unsere Fans sind unglaublich wichtig. Besonders 
beeindruckt hat mich ein Heimspiel gegen Köln 
in der Saison 24/25, das wir mit 15 Toren Unter-
schied verloren haben. Trotz der deutlichen Nie-
derlage wurden unsere Spieler mit Standing Ova-
tions verabschiedet. Da habe ich gespürt, dass 
unsere Zuschauer verstanden haben, worum es 
uns geht: um Einsatz, Leidenschaft und Kampf-
geist. Diese Verbindung zwischen Mannschaft 
und Fans ist etwas ganz Besonderes. Sie gibt den 
Spielern zusätzliche Kraft und Motivation. 

Was unterscheidet den TV Gelnhausen viel-
leicht von anderen Vereinen?
Jeder Verein ist einzigartig und geht seinen eige-
nen Weg. Deshalb möchten wir uns gar nicht mit 
anderen vergleichen. Uns geht es vielmehr dar-
um, unseren eigenen Weg zu finden und unsere 
eigene Identität weiterzuentwickeln. Wir wollen 
authentisch bleiben und herausfinden, was wirk-
lich zu uns passt. 

Du hast angekündigt, noch lange beim TVG 
arbeiten zu wollen. Was treibt dich dabei an?
Ich habe noch viele Ideen und sehe noch enor-
mes Entwicklungspotenzial in diesem Verein. 
Jeder Tag bringt neue Herausforderungen und 
neue Möglichkeiten, gemeinsam etwas zu verbes-
sern. Genau das motiviert mich und erfüllt mich 
persönlich sehr. 

Was wünschst du dir persönlich für die Zu-
kunft des TV Gelnhausen?
Mein größter Wunsch ist, dass alle Menschen, 
die sich für den TV Gelnhausen engagieren, zu-
versichtlich und zufrieden bleiben. 
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Der TV Gelnhausen setzt ein Zeichen für 
Kontinuität und Wachstum im Partnernetz-
werk: Die Elementebau Höfler GmbH baut 
ihr Engagement beim Handball-Drittligisten 
deutlich aus und steigt zur neuen Saison 
vom Top- zum Premium-Partner auf. Die Zu-
sammenarbeit wird dabei langfristig ange-
legt und gilt für mindestens die kommen-
den drei Jahre.
Seit 2023 ist das familiengeführte Unterneh-
men aus Linsengericht Teil der TVG-Familie 
und engagiert sich seither als Ärmelsponsor 
des Drittliga-Teams. Diese erfolgreiche Partner-
schaft wird nun nicht nur verlängert, sondern 
nochmals deutlich ausgebaut. Auch künftig wird 

das Höfler-Logo auf den Ärmeln der Trikots aller 
Mannschaften präsent sein. 
Darüber hinaus wird die Elementebau Höfler 
GmbH künftig aber noch stärker im gesamten 
Verein sichtbar sein. Neben der Präsenz beim 
Drittliga-Team engagiert sich das Unternehmen 
als Teil der „Baubande“ des TV Gelnhausen 
und übernimmt zusätzlich das Sponsoring auf 
den Trainingsanzügen der gesamten Handball-
abteilung – von der 2. Mannschaft bis hin zu 
den Minis. Damit unterstreicht die Elementebau 
Höfler GmbH nicht nur ihr Engagement im Spit-
zenbereich, sondern setzt bewusst ein Zeichen 
für die Förderung des Nachwuchses und die 
nachhaltige Entwicklung des Vereins.

TV Gelnhausen und Elementebau 
Höfler GmbH bauen Partnerschaft 

weiter aus
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Auch abseits des Spielfelds wird die Partner-
schaft weiter ausgebaut: Als neuer Premium-
Sponsor wird die Elementebau Höfler GmbH 
zudem Partner des etablierten Netzwerkevents 
„SPORT meets BUSINESS – Derby Edition“, das 
Wirtschaft, Sport und Gesellschaft in der Regi-
on miteinander verbindet und regelmäßig weit 
über 300 Gäste anzieht.
„Der Austausch mit Heike und Matthias Höfler 
war von Beginn an sehr vertrauensvoll und 
freundschaftlich. Die Elementebau Höfler GmbH 
steht für Qualität, Verlässlichkeit und nachhalti-
ges Wachstum. Werte, die auch den TV Geln-
hausen auszeichnen. Dass das Unternehmen 
sein Engagement nun noch einmal deutlich aus-
baut, ist ein starkes Signal und zeigt das große 
Vertrauen in unseren Weg. Gemeinsam wollen 
wir weiter Mehrwert für die Region schaffen“, 
sagt TVG-Geschäftsführerin Corinna Müller.
„Die Entwicklung des TV Gelnhausen in den 
vergangenen Jahren beeindruckt uns sehr – so-
wohl sportlich als auch organisatorisch. Beson-
ders die Verbindung aus Leistungsorientierung, 
engagierter Nachwuchsarbeit und regionalem 
Zusammenhalt passt hervorragend zu uns als  
Familienunternehmen aus der Region. Umso 
mehr freuen wir uns, die Partnerschaft künftig 
noch intensiver zu gestalten und den gemein-
samen Weg langfristig zu begleiten“, sagen 
Heike und Matthias Höfler von der Elementebau 
Höfler GmbH.
Mit der Ausweitung der Partnerschaft setzt 
der TV Gelnhausen seinen Kurs fort, ein star-
kes Netzwerk aus regional verwurzelten Unter-
nehmen aufzubauen, die den Verein nicht nur 
sportlich, sondern auch gesellschaftlich beglei-
ten und unterstützen.

Über Elementebau Höfler GmbH
Die Elementebau Höfler GmbH ist ein inha-
bergeführtes Familienunternehmen mit Sitz 
in Linsengericht und zählt zu den etablierten 
Herstellern von Fenstern, Türen und weiteren 
Bauelementen im Rhein-Main-Gebiet. Seit der 
Gründung im Jahr 1973 steht das Unternehmen 
für Qualität „Made in Germany“ und verbindet 
langjährige Erfahrung mit moderner Fertigung. 
Als einer der wenigen Anbieter der Region 
produziert die Elementebau Höfler GmbH ihre 
Produkte größtenteils noch in eigener Herstel-
lung und bietet ihren Kunden ein umfassendes 
Leistungsspektrum – von der individuellen Be-
ratung über die Planung bis hin zur fachgerech-
ten Montage aus einer Hand.
Zum Portfolio gehören neben Kunststoff- und 
Aluminiumfenstern auch Haustüren, Outdoor-
Living-Produkte, Sonnenschutzsysteme sowie 
ergänzende Produkte rund um das moderne 
Zuhause. Rund 75 Mitarbeitende sorgen täglich 
dafür, maßgeschneiderte Lösungen für private 
und gewerbliche Bauprojekte zu realisieren. 
Eine moderne Indoor-Ausstellung am Hauptsitz 
in Linsengericht ermöglicht es Kunden, Produk-
te und Qualität hautnah zu erleben. Die Elemen-
tebau Höfler GmbH steht dabei für Verlässlich-
keit, handwerkliche Präzision und eine hohe 
Kundenzufriedenheit – von der ersten Idee bis 
zur finalen Umsetzung.

Elementebau Höfler GmbH 
Lützelhäuser Straße 18 
63589 Linsengericht-Großenhausen 
Telefon: 06051 60000 
Mail: info@hoefler-fenster.de 
www.hoefler-fenster.de
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Untere Reihe v.l.n.r.:
Simon Belter, Yannik Mocken, Silas Altwein, Daniel Drozdz, Alexander Bechert,  

Noah Pilgrim, Fynn Broßmann, Finn Trinczek, Akos Csaba
Mittlere Reihe v.l.n.r.: 

Geschäftsführerin Corinna Müller, Physiotherapeut Michael Ritzel, Betreuer Marco Loutschni,  
Torwarttrainer Markus Breidenbach, Headcoach Sergej Budanow, Cheftrainer Matthias Geiger,  

Co-Trainer Damir Hundur, Betreuerin Ina Kreutzer, Mannschaftsärztin Dr. Claudine Leuchter, Manager Philip Deinet
Hintere Reihe v.l.n.r.: 

Leon David, Benjamin Wörner, Fynn Hilb, Jannik Geisler, Max Bechert, Jonas Dambach, Jonathan Malolepszy,  
Henrik Müller, Torben Fehl

Es fehlen: 
Ole Basermann, Leon Till, Liam O’Toole, Henry Werle, Geschäftsführer Martin Heuser  

Mannschaftsarzt Dr. Jan Pollmann, Chefphysiotherapeut Thomas Stubner

TV GELNHAUSEN
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HANDBALL
3. LIGA STAFFEL SÜD-WEST
SAISON 2025/2026

TV Gelnhausen Handball GmbH 
Postfach 1818 
63558 Gelnhausen 
E-Mail: info@tvgelnhausen-handball.de
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Danke Dominic!

Beim letzten Heimspiel der Saison wird mit 
Dominic Di Meglio ein langjähriger Jugend-
trainer des TV Gelnhausen verabschiedet. 
Der 34-Jährige war in den vergangenen 
vier Jahren ein wichtiger Bestandteil der 
TVG-Handballschule und trug dabei gro-
ße Verantwortung in der Nachwuchsarbeit 
der Barbarossastädter. Zuletzt betreute er 
die A-Jugend des TVG. Ab der kommen-
den Saison übernimmt Dominic nun die 
erste Herrenmannschaft seines Heimatver-
eins TV Flieden, die in dieser Saison den 
Aufstieg von der Bezirksoberliga in die 
Oberliga geschafft hat.

In seiner Zeit beim TV Gelnhausen begleite-
te Dominic zahlreiche Nachwuchsspieler auf 
ihrem sportlichen Weg und entwickelte sich 
gleichzeitig auch selbst als Trainer kontinuier-
lich weiter. Mit großem Engagement und viel 
Leidenschaft arbeitete er über Jahre hinweg mit 
den Jugendmannschaften des TVG und war da-
bei nicht nur sportlich, sondern auch mensch-
lich eine wichtige Bezugsperson für viele Spie-
ler.

Entsprechend dankbar blickt der Verein auf 
die gemeinsame Zeit zurück. Sportlicher Leiter 
Sergej Budanow sagt über Dominic: „Ein Trai-
ner entwickelt sich ein Leben lang weiter. Dafür 
braucht es Lernfähigkeit, Engagement und die 
Bereitschaft, Lösungen zu finden. Genau darin 
hat Dominic in den vergangenen vier Jahren 
beim TV Gelnhausen großes Potenzial und 
enorme Qualität bewiesen. Er war für uns eine 
große Bereicherung. Ich hoffe sehr, dass wir 
auch in Zukunft verbunden bleiben und er sein 
großes Trainertalent weiter entfalten kann.“

Auch TVG-Manager Philip Deinet findet nur 
positive Worte zum Abschied: „Dominic hat 
beim TV Gelnhausen große Verantwortung in 
der Jugendarbeit übernommen und sich in die-
ser Zeit stetig weiterentwickelt. Wir freuen uns 
für ihn, dass er jetzt bei seinem Heimatverein 
den nächsten Schritt gehen und dort die Ober-
ligamannschaft übernehmen kann. Natürlich 
sind wir gleichzeitig auch traurig, ihn zu ver-
lieren, weil er sich zu einem sehr guten Trainer 
entwickelt hat, den wir gerne noch viele Jahre 
beim TVG gesehen hätten. Für seine Zukunft 
wünschen wir ihm nur das Beste. Dominic wird 
beim TV Gelnhausen jederzeit herzlich will-
kommen sein und wir drücken ihm die Dau-
men, dass er auch in Flieden erfolgreich sein 
wird.“

Der gesamte TV Gelnhausen bedankt sich bei 
Dominic Di Meglio für seinen Einsatz und seine 
Leidenschaft in den vergangenen vier Jahren. 
Für seinen weiteren Weg wünschen ihm die 
Barbarossastädter sportlich wie persönlich nur 
das Beste und freuen sich schon jetzt auf ein 
Wiedersehen in der Rudi-Lechleidner-Halle.



31

Danke Leon!

Wenn Leon David am Saisonende verabschie-
det wird, endet beim TV Gelnhausen eine ge-
meinsame Zeit, die trotz einiger Rückschläge 
von großem Einsatz, Leidenschaft und emo-
tionalen Momenten geprägt war. Der heute 
27-jährige Kreisläufer wechselte 2023 vom 
TV Kirchzell in die Barbarossastadt und wird 
sich zur kommenden Saison dem Regional-
ligisten Falken HSG Bieberau/Modau an-
schließen. In seinen drei Jahren beim TVG 
war Leon nicht nur sportlich ein wichtiger 
Bestandteil der Mannschaft, sondern auch 
menschlich eine absolute Bereicherung.
Schon vor seinem Wechsel kannten ihn viele in 
Gelnhausen als unangenehmen Gegenspieler 
aus Kirchzell. Umso größer war die Freude, ihn 
anschließend im eigenen Trikot zu sehen. TVG-
Kapitän Jonathan Malolepszy erinnert sich gerne 
an die gemeinsame Zeit zurück: „Leon hat sich 
direkt super ins Team integriert und war für uns 
die perfekte Ergänzung. Er hat durch seine Inter-
pretation des Kreisläuferspiels unsere Variabilität 
gestärkt und unserer Mannschaft extrem gehol-
fen, aber leider hatte er in den letzten Jahren viel 
Verletzungspech. Vor allem menschlich wird er 
uns in der Kabine und im täglichen Umgang feh-
len. Bei uns im Team wird er immer willkommen 
sein und wir wünschen ihm alles Gute für die Zu-
kunft.“

Genau dieses Verletzungspech zog sich immer 
wieder durch seine Zeit beim TVG. Mehrfach 
wurde David von körperlichen Rückschlägen aus-
gebremst und konnte sein großes Potenzial des-
halb nie dauerhaft zeigen. Umso schöner ist es, 
dass er nach seiner Schulter-OP in der Aufstiegs-
runde wieder mitwirken kann. Denn egal ob auf 
dem Spielfeld, im Training oder von außen: Leon 
bringt immer Emotionen, Energie und Mentali-
tät in die Mannschaft ein. „Leon ist ein absoluter 
Kämpfer. Wenn er auf dem Feld oder im Training 
war, war er eine klare Bereicherung und hat mit 
seiner Emotionalität wichtige Impulse gesetzt“, 
sagt Cheftrainer Matthias Geiger.
Auch abseits des Feldes hinterlässt Leon David 
bleibenden Eindruck. Die Aufstiegsrunde gegen 
Hildesheim, emotionale Siege in der Hölle Süd 
und viele gemeinsame Momente werden in Er-
innerung bleiben. „Ich habe in Gelnhausen vie-
le Höhen wie die Aufstiegsrunde gegen Hildes-
heim, aber auch ein paar Tiefen durch meine 
Verletzungen erlebt. Ich habe hier in den letzten 
drei Jahren sehr viele tolle Menschen kennenge-
lernt und bin sehr dankbar für diese Zeit. Dan-
ke für die Unterstützung, die Emotionen und die 
gemeinsamen Momente“, sagt David selbst. „Ich 
werde die Mannschaft und die Fans vermissen.“
Auch TVG-Manager Philip Deinet blickt mit gro-
ßem Respekt auf die gemeinsame Zeit zurück: 
„Leon kam als einer der besten Kreisläufer der 
3. Liga nach Gelnhausen. Leider konnte er das 
hier aufgrund seiner Verletzungen nicht konstant 
zeigen. Trotz allem hat er sich immer voll einge-
bracht. Wir wünschen ihm für die Zukunft nur das 
Beste.“
Der gesamte TV Gelnhausen bedankt sich bei 
Leon David für drei intensive Jahre in Rot und 
Weiß, für seinen Kampfgeist, seine Emotionali-
tät und seinen Einsatz für die Mannschaft. Danke, 
Leon und alles Gute für deinen weiteren Weg!
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Danke Damir!

Die Trennung wurde bereits im Februar voll-
zogen, doch am letzten Spieltag wird Damir 
Hundur noch einmal offiziell vom TV Geln-
hausen verabschiedet und für seine langjäh-
rige Vereinsarbeit geehrt. Nach fünfeinhalb 
Jahren als Trainer der Juniorenmannschaft 
und mehreren Jahren als Co-Trainer der ers-
ten Mannschaft endet eine Zeit, die den TV 
Gelnhausen nachhaltig geprägt hat. Eines 
ist dabei klar: Damir wird immer ein Teil der 
TVG-Familie bleiben.
Denn als Spieler ist der heute 48-Jährige längst 
eine Legende in Gelnhausen geworden. Mit dem 
TVG spielte Hundur in der 2. Bundesliga und be-
geisterte über Jahre hinweg die Fans in der Ru-
di-Lechleidner-Halle. Nicht ohne Grund verliehen 
ihm die Anhänger damals den besonderen Titel 
„Handball-Gott“. 
Doch auch nach seiner aktiven Karriere blieb Da-
mir dem Verein eng verbunden und übernahm 
Verantwortung an der Seitenlinie. Besonders 
bei den Junioren leistete er in den vergangenen 
Jahren engagierte Arbeit. Zahlreiche Talente be-
gleitete er auf ihrem Weg aus der Jugend in den 
Seniorenbereich und führte viele junge Spieler 
erfolgreich an die erste Mannschaft heran.

„Ich danke allen Spielern, dem Trainerteam, dem 
Staff und dem Verein für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die großartige Zusammenarbeit. 
Es war mir eine Ehre, Teil dieser Gemeinschaft zu 
sein und die Teams in ihrer sportlichen Entwick-
lung begleiten zu dürfen“, sagte Hundur im Feb-
ruar nach seinem Rückzug als Trainer. Worte, die 
zeigen, wie eng die Verbindung zwischen ihm 
und dem TVG immer war. Auch TVG-Manager 
Philip Deinet fand damals passende Worte: „Wir 
sind Damir sehr dankbar. Er bleibt immer Teil des 
TV Gelnhausen und wir freuen uns auf jedes Wie-
dersehen in der Rudi-Lechleidner-Halle.“
Der gesamte TV Gelnhausen bedankt sich bei 
Damir Hundur für unzählige Stunden Einsatz, Lei-
denschaft und Loyalität. Für die Entwicklung vie-
ler Spieler, für emotionale Momente in Rot und 
Weiß und für alles, was er dem Verein über Jahre 
gegeben hat. Danke, Damir! Wir freuen uns im-
mer auf ein Wiedersehen!
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Danke Daniel!

Wenn Daniel Drozdz am Saisonende den TV 
Gelnhausen verlässt, verabschieden die Bar-
barossastädter nicht nur einen talentierten 
jungen Torhüter, sondern auch einen Spieler, 
der sich in kürzester Zeit einen besonderen 
Platz innerhalb der Mannschaft und bei den 
Fans erarbeitet hat. Der heute 20-Jährige 
wechselte im Oktober 2024 von der polni-
schen Handball-Akademie SMS ZPRP Kielce 
nach Gelnhausen und wagte damit früh den 
Schritt ins Ausland. Damals war das für den 
jungen Keeper ein mutiger Schritt, den beim 
TVG alle sehr zu schätzen wussten.

Von Beginn an überzeugte Daniel nicht nur sport-
lich, sondern auch menschlich. Wie schnell sich 
Daniel in Mannschaft und Verein eingefunden hat, 
imponierte auch Kapitän Jonathan Malolepszy:  
„Daniel hat in den anderthalb Jahren bei uns 
schon Wahnsinnsspiele abgeliefert. Ich denke 

da sofort an das Heimspiel gegen Krefeld oder 
zuletzt an den entscheidenden Siebenmeter im 
Heimspiel gegen Emsdetten, den er gehalten 
hat. Zusammen mit Alex hat er ein sehr starkes 
Torhüterduo gebildet. Besonders beeindruckend 
war aber auch, wie schnell er sich in einem neu-
en Land und einem neuen Team integriert hat. 
Daniel hat mit seiner offenen Art sportlich und 
menschlich perfekt zu uns gepasst und wird uns 
deshalb sehr fehlen. Wir wünschen ihm für sei-
nen weiteren Weg nur das Beste.“

Vor allem in wichtigen Spielen zeigte Drozdz 
immer wieder, welches Potenzial in ihm steckt. 
Mit starken Paraden, emotionalen Auftritten und 
großem Kampfgeist spielte er sich schnell in die 
Herzen der Zuschauer. Gleichzeitig blieb er stets 
bodenständig und professionell. „Daniel hat sich 
sehr schnell integriert, war extrem fleißig und hat 
sich jederzeit professionell verhalten. Für sein 
junges Alter ist er sehr reif. Ich wünsche ihm auf 
seinem weiteren Weg viel Erfolg“, sagt Cheftrai-
ner Matthias Geiger.

Auch Daniel selbst blickt dankbar auf seine Zeit in 
Gelnhausen zurück: „Meine Zeit in Gelnhausen 
war sehr wertvoll für mich. Ich habe wundervolle 
Menschen kennengelernt und viel gelernt, sport-
lich wie persönlich. Ich werde Gelnhausen nicht 
vergessen.“ Worte, die zeigen, wie eng die Ver-
bindung zwischen dem jungen Polen und dem 
Verein in kurzer Zeit geworden ist. TVG-Manager 
Philip Deinet ergänzt: „Daniel ist ein charakterlich 
einwandfreier junger Mann, der von Beginn an 
sportlich und menschlich sehr gut zu uns gepasst 
hat und beim Publikum schnell angekommen ist. 
Natürlich ist es schade, dass sich unsere Wege 
trennen, aber vielleicht kreuzen sie sich in eini-
gen Jahren erneut. Daniel ist beim TVG jederzeit 
herzlich willkommen.“

Der TV Gelnhausen bedankt sich bei Daniel 
Drozdz für seinen Einsatz, seine Leidenschaft 
und viele emotionale Momente im TVG-Trikot. 
Für seinen weiteren Weg wünschen die Barbaros-
sastädter nur das Beste, sportlich wie persönlich. 
Danke, Daniel!
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Emotionen pur in der Hölle Süd: 
Der TV Gelnhausen sorgt mit dem 31:29-Sieg gegen den TV Emsdetten für einen unvergesslichen 
Abend in der Aufstiegsrunde zur 2. Handball-Bundesliga. Unsere Fotoshow zeigt die emotionals-
ten Momente eines Spiels, das wohl noch lange in Erinnerung bleiben wird. ♥
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HHL Service GmbH wird  
Top-Partner des TV Gelnhausen

Der TV Gelnhausen baut sein starkes Part-
nernetzwerk weiter aus und begrüßt die HHL 
Service GmbH aus Biebergemünd als neuen 
Top-Partner des Drittligisten. Die Zusammen-
arbeit umfasst unter anderem eine sichtbare 
Präsenz in der Rudi-Lechleidner-Halle durch 
Bodenaufkleber, Werbeflächen im Rot-Weiss 
Magazin sowie eine gemeinsame Social-Me-
dia-Kampagne.
Mit der HHL Service GmbH gewinnt der TVG 
ein innovatives Unternehmen aus der Region, das 
international in der Lebensmittelindustrie tätig ist 
und sich insbesondere auf Verpackungstechno-
logie, Produktinspektion sowie moderne Kontroll-
systeme spezialisiert hat.
Gleichzeitig gilt HHL als attraktiver Arbeitgeber 
mit moderner Unternehmenskultur, familiärem 
Arbeitsumfeld und vielfältigen Entwicklungsmög-

lichkeiten für Mitarbeitende. Die Partnerschaft 
steht damit beispielhaft für die enge Verbindung 
zwischen regionaler Wirtschaft und dem Hand-
ballsport in Gelnhausen.
„Wir freuen uns sehr, mit HHL Service ein mo-
dernes und erfolgreiches Unternehmen als Top-
Partner in der TVG-Familie begrüßen zu dürfen. 
Für uns ist es ein starkes Zeichen, wenn innova-
tive Unternehmen aus der Region unseren Weg 
unterstützen und gleichzeitig die Bekanntheit des 
TV Gelnhausen bewusst für ihre eigene regiona-
le Präsenz nutzen“, erklärt TVG-Marketingverant-
wortlicher Thomas Tamberg.
„Der TV Gelnhausen steht für Teamgeist, Leiden-
schaft, Verlässlichkeit und eine starke regionale 
Identität. Werte, die auch für uns als Familien-
unternehmen eine große Bedeutung haben. Des-
halb freuen wir uns sehr, den TVG künftig als Top-
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Partner unterstützen zu dürfen. Für uns ist diese 
Partnerschaft nicht nur ein Sponsoring, sondern 
ein klares Bekenntnis zur Region, zum Sport und 
zu den Menschen, die sich mit großem Einsatz 
für den Verein engagieren“, sagt Sebastian Lenz.

Über HHL Service GmbH
Die HHL Service GmbH aus Biebergemünd ist 
spezialisiert auf Verpackungstechnologie und 
Produktkontrolle für die Lebensmittelindustrie. 
Das Unternehmen entwickelt maßgeschneiderte 
Lösungen rund um horizontale Schlauchbeutel-
maschinen, Kontrollwaagen, Röntgensysteme 
und Metalldetektoren. Ziel ist es, höchste Quali-
täts- und Sicherheitsstandards in Produktionspro-
zessen sicherzustellen und Produkte zuverlässig 
auf Fremdkörper oder Qualitätsmängel zu prüfen. 
Dabei betreut HHL Service zahlreiche namhafte 
Unternehmen aus der Lebensmittelbranche.

Zum Leistungsportfolio gehören neben moder-
nen Verpackungs- und Kontrollsystemen auch ein 
umfassender 24-Stunden-Service, individuelle 
Schulungen sowie technische Beratung und Be-
treuung. Die HHL Akademie vermittelt Unterneh-
men und Mitarbeitenden praxisnahes Wissen zu 
neuen Technologien, Sicherheitsstandards und 
Optimierungsmöglichkeiten in der Produktion. 
Mit Standorten in Biebergemünd und Hamburg 
begleitet HHL Service seine Kunden von der Pla-
nung über die Installation bis hin zum weltweiten 
technischen Support.

HHL Service GmbH 
In der Strutt 8-10 
63599 Biebergemünd-Kassel 
Telefon: 06050-908674-11 
Mail: service@hhl-service.de 
www.hhl-service.de

Jetzt
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Wer die Social-Media-Kanäle des TV Gelnhau-
sen verfolgt, dem dürfte längst aufgefallen sein, 
dass der Verein im letzten Jahr digital noch ein-
mal einen Schritt nach vorne gemacht hat. Ne-
ben dem neuen TikTok-Account sorgen vor al-
lem kreative Reels, emotionale Spieltagsvideos 
und unterhaltsame Einblicke hinter die Kulissen 
inzwischen regelmäßig für Aufmerksamkeit auf 
Instagram, Facebook und TikTok. Einen großen 
Anteil daran hat die 18-jährige Jolie Mangin.
Seit Beginn des Schuljahres absolviert Jolie ihr Jah-
respraktikum im Bereich Wirtschaft und Verwaltung 
beim TV Gelnhausen und erhält dabei Einblicke in 
viele unterschiedliche Aufgabenfelder innerhalb 
des Vereins. Besonders schnell entdeckte sie dabei 
ihre Begeisterung für die Arbeit im Social-Media-Be-
reich. Mit viel Kreativität, Eigeninitiative und großer 
Begeisterung produziert sie mittlerweile regelmäßig 
Videos und Reels rund um die Mannschaften des 
TVG.
„Was ich am TV Gelnhausen besonders schätze, ist 
einfach dieses familiäre Gefühl im Verein“, erzählt 
Jolie. „Ich wurde von Anfang an total herzlich aufge-
nommen, egal ob von den Spielern, der Geschäfts-
stelle oder allgemein dem ganzen Umfeld.“ Beson-
ders die Atmosphäre innerhalb des Vereins habe sie 
schnell begeistert: „Gerade auch die Tage in der 
Geschäftsstelle machen Spaß, weil dort einfach eine 
lockere und lustige Stimmung herrscht.“
Vor allem die kreative Arbeit rund um die Spielta-
ge begeistert die 18-Jährige. „Besonders viel Freu-
de habe ich im Social-Media-Bereich gefunden. Es 

macht einfach mega Spaß, kreative Ideen umzuset-
zen, egal ob Challenges, lustige POVs oder Videos 
für neue Spieler“, berichtet Jolie. Dabei entstehen 
viele Ideen oft gemeinsam mit der Mannschaft.
„Speziell bei Content-Ideen und Content-Planung 
bekomme ich tolle Unterstützung von Torben Fehl 
und Fynn Brossmann. Alle Dreharbeiten mit der 1. 
Mannschaft machen mir unheimlich viel Spaß, aber 
auch beim Drehen mit José und Till aus der B-Jugend 
ist immer für Unterhaltung gesorgt. “ Mit einem La-
chen ergänzt sie: „Mir macht es jedes Mal aufs Neue 
Spaß, die Spieler an ihre Grenzen zu bringen, was 
lustige Videos angeht. Es ist für jeden nochmal et-
was anderes, vor der Kamera zu stehen als in einer 
vollen Halle zu spielen.“
Besonders gerne begleitet Jolie die Mannschaft an 
Spieltagen mit der Kamera. „Meine Highlights sind 
auf jeden Fall die Tage in der Halle und die Spiel-
tage am Wochenende, wenn ich filmen, das Team 
begleiten und daraus dann eigenständig Videos 
und Recaps erstellen kann“, sagt sie. „Vor allem das 
Endresultat am Ende zu sehen, macht mir einfach 
extrem viel Spaß.“
Auch wenn ihr Jahrespraktikum mit dem Ende des 
Schuljahres offiziell endet, bleibt Jolie dem TV Geln-
hausen erhalten und wird weiterhin die Social-Me-
dia-Kanäle des Vereins betreuen. Eine Nachricht, 
die sicherlich viele TVG-Fans freuen dürfte. 
„Jolie ist eine große Bereicherung für die Medien-
arbeit des TV Gelnhausen. Für ihr Alter hat sie eine 
unglaublich professionelle Einstellung. Besonders 
beeindruckt mich die Tatsache, dass sie Ratschläge 
niemals als Kritik auffasst, sondern immer als Mög-
lichkeit daran zu wachsen. Mit diesem Mindset wird 
sie es im Berufsleben sehr weit bringen. Wir freuen 
uns sehr, dass Jolie dem TV Gelnhausen noch länger 
erhalten bleibt“, sagt Thomas Tamberg, Leiter Marke-
ting und Kommunikation beim TVG. 

Jolie Mangin: Die kreative 
Kraft hinter den TVG-Reels



43

Nach dem Altersklassenwechsel befinden sich 
die Jugendmannschaften des TV Gelnhausen 
aktuell mitten in der Vorbereitung auf die Sai-
son 2026/27. In allen Altersklassen wurden 
neue Mannschaften zusammengestellt, die be-
reits erste Qualifikations- und Vorbereitungs-
turniere absolviert haben. Nun gilt es für die 
Teams, sich weiter einzuspielen, Automatismen 
zu entwickeln und die Grundlagen für eine er-
folgreiche Saison zu legen.

TVG-Handballschule – Ausbildung mit  
sportlicher und persönlicher Entwicklung
Die TVG-Handballschule umfasst die Mannschaften 
von der C- bis zur A-Jugend. Im Mittelpunkt stehen 
eine hochwertige handballerische Ausbildung so-
wie die gezielte Persönlichkeitsentwicklung der Ju-
gendlichen. Ziel ist es, möglichst viele eigene Ta-
lente langfristig an die Leistungsmannschaften des 
Vereins heranzuführen. 
Neben dem Handball können sich die Jugendlichen 
zusätzlich als Schiedsrichter, Trainer bei den Bar-
barossa-Löwen oder im Camp- und Turniermanage-
ment weiterentwickeln. Dabei sammeln sie wichtige 
soziale und organisatorische Erfahrungen und ler-
nen, Verantwortung zu übernehmen.
A-Jugend – Regionalliga-Qualifikation  
geglückt
Die A-Jugend absolvierte in den vergangenen Wo-
chen zwei Qualifikationsturniere für die Regional-
liga 2026/27. Nach einem dritten und einem 
zweiten Platz war zunächst unklar, ob das für die 
Qualifikation ausreichen würde. Erst durch den Ein-
zug der TV Großwallstadt Junioren in die 2. Jugend-
bundesliga stand fest, dass der TV Gelnhausen in 
die Regionalliga nachrückt.
Bei den Qualifikationsturnieren wurde die Mann-
schaft noch gemeinsam vom bisherigen Trainer Do-
minic Di Meglio und seinem Nachfolger Alexander 
Heuser betreut. Di Meglio übernimmt zur neuen 
Saison die Oberligamannschaft seines Heimatver-
eins TV Flieden, während Heuser zuvor die Frau-
enmannschaft des TV Langenselbold trainierte und 
nach seiner Rückkehr nun die A-Jugend des TVG 
übernommen hat. Unterstützt wird er von seinen Co-
Trainern Maik Herrmann und Max Bechert.

B-Jugend – Gute Ausgangslage in der  
Bezirksoberliga-Qualifikation
Die neu formierte B-Jugend, die nach der vergan-
genen Saison durch mehrere Neuzugänge verstärkt 
wurde, steckt bereits mitten in der Bezirksoberliga-
Qualifikation. Zuvor verpasste die Mannschaft durch 
einen dritten Platz in der Regionalliga-Qualifikation 
nur knapp den Sprung in Hessens höchste Spiel-
klasse.
In der heimischen Rudi-Lechleidner-Halle konnten 
die Hinspiele der Bezirksoberliga-Qualifikation je-
doch allesamt gewonnen werden. Damit haben sich 
die B-Jugendlichen von Chantal und Jonathan Mal-
olepszy eine hervorragende Ausgangslage für die 
Rückspiele am 30. Mai in Seligenstadt erspielt. Dort 
trifft der TVG erneut auf die TGS Seligenstadt, die 
OFC Kickers und den TV Wächtersbach. Zwei der 
vier Teams qualifizieren sich am Ende für die Be-
zirksoberliga 2026/27.

C-Jugend – Knapp an der Regionalliga vorbei
Die C-Jugend absolvierte zwei intensive Runden 
der Regionalliga-Qualifikation. Nach einem zweiten 
und einem vierten Platz verpassten die Barbarossas-
tädter die Regionalliga trotz guter Leistungen nur 
knapp. Durch das Erreichen der zweiten Qualifika-
tionsrunde sicherte sich die Mannschaft von Oliver 
Hubbert und Torben Fehl allerdings automatisch 
einen Platz in der Bezirksoberliga 2026/27.

Barbarossa-Löwen – Spielerischer Einstieg in 
den Handball
Die Barbarossa-Löwen bilden weiterhin das Funda-
ment der Nachwuchsarbeit des TV Gelnhausen. 
Von der Eltern-Kind-Ballschule bis hin zur D-Jugend 
steht hier der spielerische Umgang mit dem Ball im 
Mittelpunkt. Nach dem Konzept der Heidelberger 
Ballschule sammeln die Kinder früh vielseitige Be-
wegungserfahrungen, entwickeln koordinative Fä-
higkeiten und lernen den Teamsport mit viel Freude 
kennen. 

TVG-Nachwuchs stellt die  
Weichen für die neue Saison
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D-Jugend – Zweite Qualifikationsrunde wartet

Die D-Jugend kämpft aktuell um die Qualifikation für 
die Bezirksoberliga. Nach einem starken zweiten 
Platz in der ersten Qualifikationsrunde steht für die 
Mannschaft von Silas Altwein, Fynn Broßmann und 
Simon Belter am 30. Mai in Niederrodenbach die 
zweite Runde an. Gegner sind dort die TGS Nieder-
rodenbach, die HSG Dietesheim/Mühlheim sowie 
der HSV Nidderau. Zwei der vier Mannschaften er-
halten einen Startplatz in der Bezirksoberliga.

E-Jugend – Erfolgreicher Turniersieg in 
Bruchköbel

Die E-Jugend befindet sich mitten in der Saisonvor-
bereitung und integriert zahlreiche neue Kinder in 
die Mannschaft. Beim Jugendturnier in Bruchköbel 
am 16. Mai überzeugten die jungen Barbarossa-Lö-
wen bereits mit starken Leistungen und sicherten 
sich mit drei Siegen aus drei Spielen den Turnier-
sieg. Betreut wird die Mannschaft von Henrik Mül-
ler, Liam O’Toole und Henry Werle.

F-Jugend – Turniersieg und viel Spielfreude
Auch die neu zusammengestellte F-Jugend konnte 
beim Jugendturnier in Bruchköbel einen erfolgrei-
chen Auftritt feiern und ebenfalls den Turniersieg 
erringen. Das Trainerteam um Tania Broßmann, 

Yunus Müftahi, Almos Kismödi, Till Schneider und 
Jan Eylenstein legt großen Wert auf die spielerische 
Entwicklung sowie den Spaß am Handball. In der 
kommenden Saison werden erneut Spieltagsturnie-
re in den Spielformen 2x3 gegen 3 und Aufsetzer-
handball stattfinden.

Minis – Erste Erfahrungen im TVG-Trikot

Bei den Minis rückten zuletzt mehrere Kinder aus 
den Super-Minis nach. Unter der Leitung von Elmar 
Thanscheidt trainiert die Mannschaft dienstags und 
donnerstags um 16:30 Uhr in der Halle der Phil-
ipp-Reis-Schule. Beim Jugendturnier in Bruchköbel 
sammelten die jüngsten TVG-Handballer wichtige 
erste Spielerfahrungen. Für einige Kinder war es 
dabei sogar der erste Einsatz im Trikot des TV Geln-
hausen.

Super-Minis und Eltern-Kind-Ballschule – Die 
ersten Schritte bei den Barbarossa-Löwen
Die Super-Minis trainieren unter der Leitung von 
Paulina Holthausen und Joely Marx donnerstags von 
17 bis 18 Uhr in der Neuen Halle neben der Ru-
di-Lechleidner-Halle. Teilnehmen können Kinder ab 
vier Jahren.
Bereits ab 18 Monaten bietet die Eltern-Kind-Ball-
schule des TVG einen spielerischen Einstieg in den 
Sport. Gemeinsam mit ihren Eltern sammeln die 
Kinder dienstags von 17 bis 18 Uhr in der Neuen 
Halle erste Bewegungserfahrungen mit dem Ball.

Barbarossa-Cup als nächstes Highlight
Ein weiteres Highlight wartet am 20. und 21. Juni 
auf die D-, E- und F-Jugendlichen des TV Gelnhau-
sen. Dann veranstaltet der TVG zum zweiten Mal 
den Barbarossa-Cup. Das Hallenturnier für die jün-
geren Altersklassen feierte bereits im vergangenen 
Jahr eine erfolgreiche Premiere und begeisterte 
zahlreiche Kinder und Eltern. Auch diesmal dürfen 
sich die jungen Barbarossa-Löwen wieder auf viele 
Spiele gegen Mannschaften anderer Vereine, span-
nende Wettbewerbe und tolle Preise freuen.
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Wer in den vergangenen Jahren auf emotio-
nale Imagefilme, prägnante Kampagnen oder 
starke Unternehmensfotografie gestoßen ist, 
ist an der peal GmbH kaum vorbeigekom-
men. Mit einer klaren kreativen Handschrift 
prägt die bekannte Gelnhäuser Werbeagen-
tur inzwischen die visuelle Außendarstellung 
zahlreicher Unternehmen in der Region und 
weit darüber hinaus. Seit 2024 ist peal auch 
strategischer Partner des TV Gelnhausen.

Die enge Verbindung zur Region spielt für die 
beiden Geschäftsführer Philipp Allenbrand und 
Johannes Petersen eine zentrale Rolle. Als Unter-
nehmen aus der Barbarossastadt ist es ihnen 
wichtig, die Stadt aktiv mitzugestalten und lang-
fristige Partnerschaften aufzubauen. Genau des-
halb passt auch die Zusammenarbeit mit dem TV 
Gelnhausen so gut. Der TVG steht seit Jahren für 

Leidenschaft, Zusammenhalt und echte Identifika-
tion mit der Heimat – Werte, die auch peal an-
treiben.    
Nach zwei erfolgreichen Spielzeiten freut sich das 
Unternehmen deshalb darauf, die Partnerschaft in 
der neuen Saison nicht nur fortzuführen, sondern 
gemeinsam weiterzuentwickeln. „Die vergange-
nen Jahre haben gezeigt, welches Potenzial ent-
steht, wenn regionale Unternehmen und Vereine 
an einem Strang ziehen. Genau daran möchten 
wir anknüpfen – mit neuen Ideen und kreativen 
Projekten“, sagt Allenbrand. Die Vorfreude auf 
die kommende Saison ist deshalb groß. „Wir wol-
len Menschen zusammenbringen, Begeisterung 
schaffen und nachhaltig etwas bewegen. In der 
Region, für die Region“, sagt Petersen.   
Dabei geht es den beiden um weit mehr als schö-
ne Bilder oder technisch saubere Produktionen. 
Mit der peal GmbH entwickeln sie visuelle Ge-

Zwischen Geschichte und Zukunft: 
Wie peal im Fürstenhof neue 

Ideenräume für die Region schafft 
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schichten, die Unternehmen greifbar machen, 
Marken einen besonderen Charakter verleihen 
und Inhalte schaffen, die nicht wie klassische 
Werbung wirken. Genau dieser Anspruch hat 
das Unternehmen in den vergangenen Jahren 
zu einem festen kreativen Partner für viele mittel-
ständische Unternehmen, bekannte Marken und 
regionale Aushängeschilder gemacht.    
Der Fokus liegt dabei auf hochwertiger Werbefo-
tografie, cineastischen Imagefilmen und kreativen 
Kampagnen für Unternehmen. Ergänzt wird das 
Ganze durch Social-Media-Content und visuelle 
Markenkommunikation, die gezielt dafür entwi-
ckelt wird, Aufmerksamkeit zu erzeugen und Mar-
ken sichtbar zu machen. Dabei verbindet peal 
starke Bildwelten mit klaren Konzepten und einem 
feinen Gespür dafür, wie Unternehmen heute 
wahrgenommen werden.    
Konzepte werden schnell lebendig, Produktionen 
flexibel und Inhalte entstehen mit echtem Wie-
dererkennungswert. Vom ersten Konzept bis zum 
finalen Schnitt oder Bildlook erfolgt alles im ei-
genen Team ohne lange Agenturwege, dafür mit 
viel Nähe zum Kunden und einem klaren Blick für 
Details. So entstehen Kampagnen und Marken-
auftritte, die nicht austauschbar wirken, sondern 
Unternehmen mit Charakter und klarer visueller 
Identität präsentieren.  
Studio Fürstenhof – ein neuer kreativer 
Treffpunkt in Gelnhausen  
Doch nicht nur die Projekte von peal entwickeln 
sich weiter, auch das Unternehmen selbst hat in 
diesem Jahr ein neues Kapitel aufgeschlagen. Mit 
dem Umzug in den traditionsreichen Fürstenhof 
in Gelnhausen entsteht unter dem Namen „Stu-

dio Fürstenhof“ ein neuer kreativer Treffpunkt für 
die Region. Der Fürstenhof verbindet historische 
Architektur mit einem modernen, offenen Raum-
konzept. Gemeinsam mit dem Gelnhäuser Archi-
tekturbüro R2.design entstanden stilvolle Räume, 
die bewusst Platz für Austausch, neue Ideen und 
inspirierende Zusammenarbeit schaffen.    
Mitten in der Stadt entwickelt peal damit einen 
Ort, an dem Unternehmen, Kreative und Men-
schen aus der Region zusammenkommen kön-
nen. Die Vision dahinter geht weit über ein ge-
wöhnliches Büro hinaus. Im „Studio Fürstenhof“ 
sollen Ideen entstehen, Projekte wachsen und 
neue Impulse möglich werden: ein Treffpunkt für 
Marketing, Kommunikation und kreative Zusam-
menarbeit in der Region. Deshalb können Teile 
der Räumlichkeiten künftig flexibel genutzt und 
angemietet werden, etwa für Seminare, Work-
shops, Meetings oder kleinere Veranstaltungen 
mit bis zu 20 Personen.    
Ein besonderer Bestandteil des neuen Standorts 
ist außerdem das Studio von peal. Der Raum 
wurde ursprünglich für professionelle Foto- und 
Videoproduktionen entwickelt, gleichzeitig aber 
bewusst vielseitig gedacht. Dadurch kann das 
Studio künftig ebenfalls für Workshops, kreative 
Formate, Seminare oder Bewegungsangebote 
wie Yoga-Kurse genutzt werden. So entwickelt 
sich das „Studio Fürstenhof“ zu einem neuen Ort 
für Austausch, kreative Ideen und gemeinsames 
Arbeiten mitten in Gelnhausen.

peal GmbH 
Fürstenhofstr. 1 
63571 Gelnhausen 
Mail: hello@think-peal.de 
www.think-peal.de
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U18-Nationalmannschaft 
kommt nach Gelnhausen 

Die Main-Kinzig-Region darf sich auf ein ech-
tes internationales Handball-Highlight freu-
en: Am 25. Juli 2026 ist der TV Gelnhausen 
Gastgeber eines U18-Länderspiels zwischen 
der deutschen Nationalmannschaft und der 
Auswahl der Schweiz. Anwurf in der Rudi-
Lechleidner-Halle ist um 19.30 Uhr. Tickets 
gibt es ab sofort im Online-Ticketshop auf 
der Homepage des TV Gelnhausen unter 
www.tvgelnhausen-handball.de
Die Eintrittspreise liegen bei 15 Euro für Erwach-
sene, 13 Euro für ermäßigte Tickets sowie 10 Euro 
für Jugendliche. Kinder bis einschließlich acht 
Jahre haben freien Eintritt. Damit möchte der TV 
Gelnhausen möglichst vielen Menschen aus der 
Region die Möglichkeit geben, dieses besondere 
Handball-Erlebnis live vor Ort mitzuerleben.
Für die Zuschauer bietet das Spiel die seltene Ge-
legenheit, die Stars von morgen schon heute live 
zu erleben. Viele der Nachwuchstalente stehen 
bereits bei renommierten Vereinen unter Vertrag 
und sammeln bei solchen Gelegenheiten wichti-
ge Erfahrungen auf höchstem Niveau.

HANDBALL-HIGHLIGHT FÜR DIE GESAMTE REGION

Das Länderspiel ist Teil der intensiven Vorberei-
tung beider Nationen auf die U18-Europameister-
schaft, die vom 29. Juli bis 9. August 2026 in 
Serbien ausgetragen wird. Entsprechend besitzt 
die Partie für beide Teams einen hohen sportli-
chen Stellenwert und verspricht Spitzenhandball 
auf internationalem Niveau.
Dass der Deutsche Handballbund dieses attrak-
tive Nachwuchs-Länderspiel nach Gelnhausen 
vergeben hat, ist gleichzeitig auch eine beson-
dere Anerkennung für die Entwicklung des TV 
Gelnhausen in den vergangenen Jahren. „Der 
TVG hat sich in den letzten Jahren durch seine 
nachhaltige Vereinsarbeit, die starke Nachwuchs-
förderung und die besondere Atmosphäre in 
der „Hölle Süd" einen hervorragenden Ruf im 
deutschen Handball erarbeitet", sagt Maximilian 
Wildner, Leiter Organisation Nationalmannschaf-
ten beim Deutschen Handballbund. Wildner war 
Gast beim Aufstiegsrunden-Spiel gegen den TV 
Emsdetten und verkündete zuvor exklusiv beim 
Sponsorenevent, dass Gelnhausen ein Jugend-
Länderspiel erhält.
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Ihr Spezialist für Arbeitsrecht
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TV Gelnhausen EHV AueVs.
NR

16
33
57
2
4
5
6
8
9

10
11
13
14
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19
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22
23
24
25
77
83

SPIELERNAME

Alexander Bechert
Daniel Drozdz
Noah Pilgrim
Henrik Müller
Finn Trinczek
Yannick Mocken
Jonas Dambach
Akos Csaba 
Torben Fehl
Leon David
Max Bechert
Fynn Broßmann
Jannik Geisler
Jonathan Malolepszy
Silas Altwein
Dmytro Redkyn
Simon Belter
Liam O‘Toole
Benjamin Wörner
Ole Basermann
Henry Werle
Fynn Hilb
Leon Till

POSITION	 TORE	 7M	 ZEITSTR. NR

12
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4
6
8

17
19
22
23
24
28
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34
35
36
51
55

SPIELERNAME

Armis Priskus
Georg Lausch
Max Mohs
Robin Pfeil
Kevin Roch
Maximilian Hinz
Sergi Alá I Sánchez
Francisco Pereira
Jakub Strýc
Dieudonné Mubenzem
Paul Bones
Anton Briest
Jonko Swat
Justin Döbler
Sebastian Paraschiv
Gregor Hofmann
Torben Lange
Mihkel Löpp

TW
TW
TW
LA
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RR
RA
RA
KL
RR
RM
RM
LA
RL
RM
KL
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RM

TABELLE Aufstiegsrundengruppen

Gruppe 1
ASV Hamm-Westfalen	 2	 2:2	 65:64
HG Saarlouis	 2	 2:2	 66:66
MTV Braunschweig	 2	 2:2	 65:66

Gruppe 2
EHV Aue	 2	 2:2	 65:62
TV Emsdetten	 2	 2:2	 61:62
TV Gelnhausen	 2	 2:2	 61:63

POSITION	 TORE	 7M	 ZEITSTR.
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Eröffnung eines neuen Standorts im Gesundheits-
zentrum Balnova
Die etablierte und erfahrene physiotherapeuti-
sche Praxis MainKörper360 erweitert ihr Angebot 
und eröffnet ab sofort einen neuen Zweigstand-
ort im modernen Gesundheitszentrum Balnova 
unter dem Namen „Physio+“. Mit diesem Schritt 
bringt das bewährte Team seine umfassen-
de Expertise sowie langjährige Erfahrung nun 
auch in den Großraum Bad Orb und schafft 
dort eine neue Anlaufstelle für ganzheitliche 
Gesundheit und nachhaltige Therapieerfolge.

Am neuen Standort ist eine hochmoderne Physio-
therapiepraxis entstanden, die sowohl Kassenpa-
tienten als auch Privatversicherten offensteht. Die 
Räumlichkeiten wurden gezielt darauf ausgelegt, 
eine angenehme, professionelle und zugleich moti-
vierende Atmosphäre zu schaffen, in der individuelle 
Therapieziele optimal erreicht werden können. Mo-
dernste Ausstattung trifft hier auf fundiertes Fach-
wissen und ein ganzheitliches Behandlungskonzept.

Das Leistungsspektrum von Physio+ ist breit auf-
gestellt und orientiert sich konsequent an den 
Bedürfnissen der Patientinnen und Patienten. Es 
umfasst klassische Krankengymnastik ebenso wie 
spezialisierte osteopathische Behandlungen, die 
den Körper in seiner Gesamtheit betrachten und 
Selbstheilungskräfte aktivieren. Ergänzt wird das 

MAINKÖPRER360 eröffnet neuen Standort PHYSIO+ 
Synergien für nachhaltige Therapieerfolge

www.mainkoerper360.de

Angebot durch den innovativen Bereich Physiofi t-
ness, bei dem ein pneumatischer Gerätepark zum 
Einsatz kommt. Diese besonders gelenkschonen-
den Trainingsgeräte ermöglichen ein effektives 
und individuell steuerbares Training – ideal für Re-
habilitation, Prävention und Leistungssteigerung.

www.balnova.de/physio

Ein weiteres Highlight des neuen Standorts sind 
therapeutische Anwendungen im Wasser. Die-
se Form der Therapie bietet besonders scho-
nende und zugleich effektive Möglichkeiten, 
Beweglichkeit, Kraft und Koordination zu ver-
bessern – insbesondere für Patienten mit ortho-
pädischen oder neurologischen Beschwerden. 
 
Durch die enge Verzahnung der verschiedenen 
Therapieansätze entstehen wertvolle Synergi-
en, die eine ganzheitliche Betreuung auf höchs-
tem Niveau ermöglichen. Das Team von Main-
Körper360 verfolgt dabei das klare Ziel, den 
neuen Standort Physio+ nachhaltig im Gesund-
heitsmarkt der Region zu etablieren und Patien-

tinnen und Patienten eine moderne, effektive und 
individuell abgestimmte Versorgung zu bieten. 
 
Mit der Eröffnung von Physio+ im Gesundheitszen-
trum Balnova setzt MainKörper360 ein starkes Zei-
chen für Qualität, Innovation und patientenzentrier-
te Therapie im Großraum Bad Orb.
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CLUB DER PARTNER
Richard Müller 
GmbH & Co.KG
63571 Gelnhausen
Am Galgenfeld 23-27
Telefon 06051-9290-0
Telefax 06051-9290-59

www.spedition-mueller.de
info@spedition-mueller.de

Internationale Spedition · Lagerung · Zollabfertigung

Wir sind Ihr Partner 
für Grüne Logistik.

PRCJHYSIO
Christian Zscha u 

Im Ziegelhaus 6-8 1 63571 Gelnhausen 
www.prophysio-gelnhausen.de 

Rainer Lapp
Gelnhausen

IILEITERITZ 
Heizung & Sanitär 

Sanitäranlagen 

Heizungsanlagen 

Langgasse 39 
63571 Gelnhausen 
Telefon 06051 2578 
wwwwww..hheeiizzuunngg--lleeiitteerriittzz..ddee 

www.heizung-leiteritz.de

Bei Toni · Gelnhausen-Höchst

Sichern Sie sich mit einer Dauerkarte Ihre Sitzplatzresevierung für die gesamte Saison!
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CLUB DER PARTNER

IILEITERITZ 
Heizung & Sanitär 

Sanitäranlagen 

Heizungsanlagen 

Langgasse 39 
63571 Gelnhausen 
Telefon 06051 2578 
wwwwww..hheeiizzuunngg--lleeiitteerriittzz..ddee 

www.heizung-leiteritz.de
lMMOBlLlENVERWALTUNG
SlLKE GALL

•

Christiane  B e r g a u

Dipl. - Ing.  Architektin

Esther Hummel 
Geschäftsleitung

Schulstraße 2 | 63571 Gelnhausen
Tel.: 06051/97666
esther@hummel-baudekoration.de 
www.hummel-baudekoration.de

Esther Hummel 
Geschäftsleitung

Schulstraße 2 | 63571 Gelnhausen
Tel.: 06051/97666
esther@hummel-baudekoration.de 
www.hummel-baudekoration.de

Ferdinand Hummel 
Baudekoration GmbH

Schulstraße 2 
63571 Gelnhausen

T 06051/97666 
F 06051/976680 
E info@hummel-baudekoration.de
www.hummel-baudekoration.de

Ferdinand Hummel Baudekoration GmbH · Schulstraße 2 · 63571 Gelnhausen

www.hummel-baudekoration.de
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Christian Kosbu
Automobilverkäufer

 Gewerbe- und Privatkunden
Mobil 0175 5429 616

c.kosbu@autocentrum-stange.de

PKW und Nutzfahrzeuge

Store

Inhaber: Ronny Wirsing

Dauerkartenbestellung: dauerkarten@tvgelnhausen-handball.de

AHS SOLAR



Das stadtjournal  
informiert seit über  
30 Jahren Leserinnen 
und Leser in Main-Kinzig, 
Wetterau, Hochtaunus 
und Frankfurt.

Mit 26 monatlichen 
Ausgaben und dem 
Kulturmagazin espresso 
erreicht das Team lokale 
Zielgruppen zuverlässig 
und mit hochwertigem, 
regionalem Content.

Das Magazin steht für 
journalistische Qualität 
und authentische  
Einblicke ins Leben der 
Region.

stadtjournal
zu Hause in meiner Region

Die Offsetdruckerei  
E. Sauerland steht für 
Druckergebnisse, die 
Farbe, Detail und Format 
perfekt vereinen – von 
Broschüren über Flyer 
bis zu Katalogen und 
Kundenzeitungen uvm.

Mit individueller  
Beratung, hochwertigen 
Veredelungen und mo-
dernster Technik entsteht 
Qualität, die beeindruckt 
– von der ersten Idee bis 
zum fertigen Produkt.

Drei Marken. Gemeinsame Ziele.

Gebündelte  
Medienkompetenz  
in Gelnhausen!

druckriegel realisiert 
individuelle und perso-
nalisierte Druckaufträge 
flexibel und effizient 
– von Visitenkarten 
über PVC-Karten bis zu 
Mailings etc.

Maßgeschneiderte Web-
2Print-Lösungen vereinfa-
chen Bestellprozesse und 
sorgen für komfortable, 
passgenaue Ergebnisse.

So entsteht ein Zusam- 
menspiel aus Technologie, 
Service und Kreativität – 
für Drucklösungen,  
die überzeugen!

››

Am Spitalacker 1 
63571 Gelnhausen

designed by


